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�  Abfuhr Restmüll
Freitag, 9. Juni
RM 2 + 3 + 7 = Kernstadt, 
südlich der Bahnlinie, 
östlich der Gartenstraße, 
Sonnenrain/Kogenäcker, 
Hesselbühl
Montag, 12. Juni
RM 4 + 5 = Ortsteile
Dienstag, 13. Juni
RM 1 + 6 = Kernstadt, 
nördlich der Bahnlinie, östlich 
der Martin-Schneller-Straße, 
nördlich der Friedhofstraße

Öffnungszeiten
�  Bürgerzentrum und 

KFZ-Zulassungsstelle
Montags, dienstags, mitt-
wochs, freitags 8 – 16 Uhr 
Donnerstags 8 – 18 Uhr 
Samstags 9 – 12 Uhr

�  Rathaus
Montags – freitags 8 – 12 Uhr 
Dienstags 14 – 16 Uhr 
Donnerstags 14 – 18 Uhr

�  Waldfreibad
Täglich 9 – 20 Uhr geöffnet
Mittwochs ab 6.30 Uhr

�  Recyclinghof
Dienstags 10 – 13 Uhr
Mittwochs 14 – 18 Uhr
Donnerstags 16 – 19 Uhr
Freitags 14 – 18 Uhr
Samstags 9 – 13 Uhr

BÜRGERSERVICE

Stegstrecker laden zum Fischerstechen
Pfullendorf/pa – Die Nar-
renzunft Stegstrecker ver-
anstaltet in Kooperation mit 
der Schwäbischen Zeitung 
beim diesjährigen Stadtsee-
fest wieder ein Fischerste-
chen. Am Sonntag, 25. Juni, 
dürfen sich Zuschauer und 
Teilnehmer auf eine Gau-
di ohnegleichen freuen. An-
meldungen werden ab so-
fort entgegen genommen. 

Nach der gelungenen Premie-
re im vergangenen Jahr ver-
anstalten die Stegstrecker und 
die Schwäbische Zeitung er-
neut ein Fischerstechen auf 
dem Stadtsee. Der Wettkampf 
am Stadtseefest-Sonntag, 25. 
Juni, steht wieder allen inter-
essierten Teams offen. Für die 
ersten vier Plätze lobt die SZ 
attraktive Preise aus. „Außer-
dem haben wir uns Gedan-

ken gemacht, wie es für die 
Zuschauer noch spannender 
werden kann“, sagt Zunftmeis-
ter Andreas Narr. Gleichzei-
tig kündigt er einige techni-
sche Verbesserungen an. Im 
Rückblick auf das Fischerste-
chen 2016 äußern Organisa-
toren und Teilnehmer immer 
noch Begeisterung. „Das war 
eine tolle Belebung fürs Stadt-
seefest, eine Attraktion mehr“, 
sagt beispielsweise Holger 
Rupp. Er ist bei den Stegstre-
ckern Chef der Hexengrup-
pe, die beim Fischerstechen im 
vergangenen Jahr mit einer ei-
genen Mannschaft angetre-
ten und auf Platz zwei gelan-
det war. „Dieses Jahr sind wir 
wieder mit dabei – in der glei-
chen Besetzung wie beim letz-
ten Mal“, kündigt Rupp an. 
„Schließlich wollen wir das 
Ding dieses Jahr gewinnen!“ 

Doch nicht nur darum gehe es 
beim Fischerstechen. „Man be-
gegnet auch mal Vereinen, mit 
denen man unter dem Jahr 
nicht so viel zu tun hat – und 
zwar auf spaßiger Ebene.“
Die Sankt-Georgspfadfinder 
gewannen den Wettbewerb 
im vergangenen Jahr. Auch 
sie wollen am 25. Juni wieder 
mit dabei sein. „Das Ganze hat 
Spaß gemacht und wir wollen 
ja auch den Titel verteidigen“, 
sagt Sabrina Hirling, die den 
Pfadfinder-Stamm zusammen 
mit Stefan Menner leitet. Auch 
ihr Vorstandskollege erinnert 
sich gerne zurück. „Es war eine 
richtige Gaudi und ein brü-
derlicher Wettstreit, bei dem 
nicht unbedingt das Gewin-
nen um Vordergrund stand“, 
sagt Stefan Menner. Wer in 
diesem Jahr für die Pfadfinder 
ins Boot steige, sei noch nicht 

Die Narrenzunft Stegstrecker lädt beim diesjährigen Stadtseefest wieder in Kooperation mit der Schwäbischen Zeitung zu einem Fischerstechen 
ein. Teilnehmer und Zuschauer dürfen sich auf ein kurzweiliges Vergnügen freuen. Mannschaften à drei Personen können sich ab sofort anmelden.
 Foto. Thomas Warnack
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APOTHEKEN

Donnerstag:
Apotheke Leopold, Sigma-
ringen 07571/13665
St. Johann-Apotheke, Über-
lingen 07551/1012

Freitag:
Apotheke Dr. Vetter, 
Stockach 07771/6900
Stadt-Apotheke, Mengen 
07572/6788

Samstag:
Central-Apotheke, Pfullen-
dorf 07552/5212

Sonntag:
Apotheke St. Michael, Ho-
hentengen 07572/711588
Laizer Apotheke, Laiz 
07571/4455
Vita-Apotheke, Nussdorf 
07551/308129

Montag:
Goetz’sche Apotheke, 
Ostrach 07585/615
Bahnhof-Apotheke, 
Stockach 07771/2313

Dienstag:
Rats-Apotheke, Meßkirch 
07575/92120
Pflummern-Apotheke, Über-
lingen 07551/63864
Schloss-Apotheke, Heiligen-
berg 07554/250

Mittwoch:
Adler-Apotheke, Sigmarin-
gendorf 07571/12864
Ostrachtal-Apotheke, 
Ostrach 07585/2600

Apotheken-Notdienstfinder
Festnetz: 08000022833
Handy: 22833
Internet: www.lak-bw.de

ÄRZTE

Samstags, sonntags, feier-
tags 8 – 22 Uhr am 
Krankenhaus Sigmaringen,  
Telefon 116117

KINDERÄRZTE

Samstags, sonntags, feier-
tags, 10 – 12 Uhr, 16 – 19 Uhr
Kinder- und Jugendärztliche 
Notfallpraxis Singen, 
Telefon 01806/077312
Samstags, sonntags, feier-
tags, 9 – 13 Uhr, 15 – 19 Uhr
Kinder- und Jugendärztliche 
Notfallpraxis Ravensburg, 
Telefon 01801/929288

ZAHNÄRZTE

zu erfragen unter 
Telefon 0180/5911660

AUGENÄRZTE

zu erfragen unter 
0180/1929340 (nur Wochen-
ende und Feiertage)

TIERÄRZTE

Wenn der Haustierarzt nicht 
erreichbar ist: 
Praxis Bernauer, Rengets-
weiler (altes Schulhaus) 
07578/9339300

NOTRUFE

Feuerwehr: Telefon 112

Rettungsdienst/Notarzt:
Telefon 112

Polizei Notruf: Telefon 110

Krankentransport:
Telefon 07552/19222

Krankenhaus Pfullendorf:
Telefon 07552/2502

Spitalpflege Alten- und 
Pflegeheim: 
Tel. 07552/252461

Spitalpflege Tagespflege:
Telefon 07552/9281545

Spitalpflege Ambulanter 
Pflegedienst:
Telefon 07552/252461

Bürgerhilfe-Verein:
Einsatzleitung:  
07552/ 3829857

Sozialstation St. Elisabeth 
Pfullendorf:
Telefon 07552/1212

Vinzenz Ambulanter 
Pflegedienst: 
Telefon 07552/9337790

Hospizgruppe:
Einsatzleitung  
0172/7758681

Initiative Regenbogen – 
Glücklose Schwangerschaft:
Telefon 07552/91268

Erziehungsberatungsstelle 
Pfullendorf:
Terminvereinbarung: 
Telefon 07571/730160

Ehe-, Familien- und 
 Lebensberatung Pfullendorf:
Terminvereinbarung: 
Telefon 07571/5787

Pflegestützpunkt Land-
kreis Sigmaringen
Terminvereinbarung: 
Telefon 07572/7137368 
oder 07572/7137372

Diakonisches Werk:
Melanchthonweg 3, 
Telefon: 07552/5622

Maschinenring Linzgau:
Familienservice für 
Privathaushalte und land-
wirtschaftliche Betriebe: 
Tel. 07555/927740

Sozialverband VdK
Soziallotsen-Telefon: 
0160/99196605

 Angaben ohne Gewähr

NOTDIENSTE

ganz klar. „Aber wir möchten 
schon gerne wieder mitma-
chen.“ Wie schon 2016 wollen 
die Pfadfinder für den Wett-
kampf wieder ihre acht Kanus 
zur Verfügung stellen. Aller-
dings wird es im Vergleich zum 
vergangenen Jahr einige Ände-
rungen geben. So wird der Vor-
dermann des jeweiligen Teams, 
das insgesamt aus drei Teil-
nehmern besteht, dieses Mal 
auf einem Podest am Bug ste-
hen. Falls es für den Vorder-
mann mit der Lanze brenz-
lig wird, kann sich dieser also 
nicht mehr einfach zurück ins 
Kanu setzen – was beim letz-
ten Mal häufig zu beobachten 
war. „Außerdem wollen wir die 
Beschallung ein wenig ändern, 
sodass die Zuschauer besser 
die Moderation hören können“, 
sagt Andreas Narr. Zudem solle 
die Fahrspur für die Kanus bes-
ser vorgegeben werden.
Beim Fischerstechen handelt es 
sich um einen Wettkampf zwi-
schen jeweils zwei Mannschaf-
ten, die auf Booten gegenei-
nander antreten. Ziel ist es, 
Mitglieder der anderen Teams 
mit einem Speer ins Wasser 
zu stoßen. Für den Stadtsee-
fest-Sonntag, 14.30 Uhr, su-
chen SZ und die Narrenzunft 
Mannschaften, die aus zwei 
Ruderern sowie einem mit ei-
nem Speer bewaffneten Teil-
nehmer am Bug des Bootes 
bestehen. Das Team, dessen 
Vordermann als erster ins Was-
ser fällt, hat verloren. Der ge-
naue Turniermodus hängt von 
der Anzahl der Teilnehmer ab. 
Die besten Fischerstecher ge-
winnen Einkaufsgutscheine 
der Stadt Pfullendorf im Wert 

von je 50 Euro. Die Zweitplat-
zierten bekommen Karten für 
die Mallorca-Schlager-Par-
ty „Seepark 6“ am Freitag, 28., 
und Samstag, 29. Juli, im See-
park Linzgau. Für die Mann-
schaften auf den Plätzen drei 
und vier gibt es Tickets für Hel-
ge Schneiders Programm „240 
years of singende Herrentorte“ 
am Samstag, 29. Juli, in Tett-
nang.

Beim Fischerstechen kön-
nen alle Erwachsenen und Ju-
gendlichen ab 16 Jahren mit-
machen. Teilnehmen können 
Vereine, aber zum Beispiel 
auch Stammtische, Famili-
en oder ein Freundeskreis. Wie 
sich die dreiköpfige Mann-
schaft zusammensetzt, bleibt 
der jeweiligen Gruppe überlas-
sen. Anmeldungen nimmt die 
Schwäbische Zeitung bis Frei-
tag, 16. Juni, per E-Mail entge-
gen: redaktion.pfullendorf@
schwaebische.de.

Stadtmarketing

Neubürgerempfang 
2017
Pfullendorf/hsg – Der Neubür-
gerempfang der Stadt Pfullen-
dorf findet in diesem Jahr am 
Samstag, 23. September, statt. 
Im Rahmenprogramm gibt 
es einen bunten Markt in der 

Altstadt, an dem sich interes-
sierte Vereine, Einrichtungen 
oder Kunsthandwerker mit 
einem Stand beteiligen können. 
Informationsstände sind ebenso 
denkbar wie ein Kuchenverkauf 
oder ein Flohmarktstand. Der 
Markt dauert von 9 bis 13 Uhr. 
Es fallen keine Standgebühren 
an. Die Anmeldeunterlagen kön-
nen auf der Website der Stadt 
Pfullendorf im Bereich Stadtin-
fo/Marktkalender heruntergela-
den werden. 

Stadtbücherei

Interessante Lesung
Pfullendorf/hsg - Eine Fülle an 
praxistauglichen Tipps für ein 
gesünderes Leben stellte der 
Konstanzer Sportmediziner 
und Fitnesscouch Dr. Michael 
Despeghel in der Stadtbücherei 
Pfullendorf vor. Despeghel gilt 
als Experte in Sachen Lebens-
stiländerung, berät als „Fitnes-
spapst“ zur betrieblichen und 
individuellen Gesundheitsförde-
rung und hat bereits zahlreiche 
Bestseller zum Thema verfasst. 
In der Stadtbücherei stellte 
er kurzweilig und informativ 
sein Fitnessprogramm vor und 
inspirierte zu einer gesünderen 
Lebensführung. Zuerst umriss 
er dabei die Problematik: Der 
Mensch hat sich in der mo-
dernen Welt zum „Dauersitzer“ 
entwickelt, so sitzt der Büro-
mensch täglich durchschnittlich 
11,5 Stunden lang und erhöht 
damit massiv das Risiko für die 
weit verbreiteten chronischen 
Zivilisationserkrankungen. „Sit-

Der Fitnesscoach und Autor Michael Despeghel stellte seinem Publikum in der Stadtbücherei Möglichkeiten einer 
gesunderen Lebensweise vor.  Foto: Stadt
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zen ist das neue Rauchen“, gab 
Despeghel zu bedenken, dass 
der Bewegungsmangel in der 
modernen Gesellschaft inzwi-
schen als Risikofaktor Nummer 
eins gilt. Gerade das berüchtigte 
Bauchfett mit seinen entzün-
dungsanfälligen und stoffwech-
selaktiven Zellen sorge für einen 
erhöhten Bluthochdruck und 
gelte inzwischen als Gradmesser 
für einen gesundheitsgefährde-
ten körperlichen Zustand. Mehr 
Bewegung in den Alltag nehmen 
könne jeder, der sich einmal 
bewusst dafür entschieden hat. 
Bereits nach einem Jahr Training 
ließe sich das Herzinfarktrisiko 
um 70 Prozent reduzieren, die 
physische und psychische Leis-
tungskraft spürbar erhöhen und 
das allgemeine Wohlbefinden 
verbessern, stellte der Fitness-
couch in Aussicht. Jeder könne 
an zahlreichen Stellschrauben 
drehen, um eine merkliche Ge-
wichtsreduktion und verbesserte 
Fitness zu erreichen. Mit kurzen, 
aber dafür sehr kraftvollen Spor-
teinheiten ließe sich bereits viel 
bewirken. „Mit sechs Minuten 
effizientem Krafttraining täglich 
lässt sich die Leistung innerhalb 
zwölf Wochen um 40 Prozent 
steigern“, so Despeghel. Dabei 
sei es allerdings wichtig, in kur-
zen Intervallen an seine persön-
liche Schmerzgrenze zu gehen. 
„Nur ein deutlicher Reiz lässt 
den Muskel als Fettverbrenner 
wachsen, ein Training ohne an-
schließenden Muskelkater bringt 
dagegen nicht viel“, empfahl er 
den Einsatz von Gewichten nicht 
zu scheuen. Das sogenannte 
„high intensity training“ ließe 
sich bei fast allen Sportarten in-
tegrieren und verhelfe zu mehr 
sportlicher Effizienz. Kurze, aber 
kraftvolle Sprints beim Joggen 

oder Radfahren brächten zu-
sätzliches Muskeltraining, auch 
solle man beim Nordic Walking 
immer mal wieder die Stöcke in 
die Hand nehmen und „richtig 
Gas“ geben, so Despeghel. Beim 
Thema Gewichtsreduzierung 
lässt sich das Thema Ernährung 
selbstverständlich nicht aus-
klammern. Auch hier hatte der 
Sportexperte praktische Tipps zu 
Hand, die sich schnell umsetzen 
lassen. „Verzichten Sie an vier 
Tagen auf Weißmehl, Alkohol 
und Süßigkeiten und seien Sie 
an den verbliebenen drei Tagen 
etwas weniger streng mit sich“. 
Allzu dogmatische Ernährungs-
regeln führten eher zu Frust und 
Ablehnung. In Kombination mit 
zweimal zwanzig Minuten Aus-
dauertraining und einem kurzen, 
aber hochintensiven Muskel-
training könne damit sehr viel 
bewirkt werden.

Seepark

Open Sky Yoga
Pfullendorf/hsg - Anlässlich 
des internationalen Welt-Yo-
ga-Tags am 21. Juni veranstal-
ten die Stadt Pfullendorf, die 
Gesundheitskasse AOK und die 
Schwäbische Zeitung ein Open 
Sky Yoga-Special.  Der Alltag 
hat uns fest im Griff. Immer 
mehr Menschen suchen nach 
kleinen Auszeiten, um Stress und 
Anspannungen aktiv zu begeg-
nen. Mit Yoga schüttelt man den 
Alltagsstress ab und tut dem 
Körper und Geist etwas Gutes. 
In sogenannten Asanas – Yo-
ga-Übungen – konzentriert man 
sich ganz auf seinen Körper und 
lässt die Außenwelt hinter sich. 

Mit ihnen trainiert man Kraft, 
Flexibilität und das Gleichge-
wicht genauso, wie die innere 
Achtsamkeit. Tiefenentspannung, 
Atemübungen und Meditation 
gehören zu einer guten Yogas-
tunde dazu. Nachdem man Yoga 
am besten in einem Yoga-Kurs 
oder der Volkshochschule 
lernt und es sich unter freiem 
Himmel bekanntlich noch besser 
entspannen lässt, wird zur ersten 
Open Sky Yoga-Veranstaltung 
in Pfullendorf eingeladen. Die er-
fahrenen Yogalehrerinnen Diana 
Zimmermann und Nina Brutti 
zeigen wie es geht. Start ist 
um 18 Uhr im Seepark Linzgau 
(Parkplatz Ost, beim Seepark 
Restaurant). Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Die Teilnahme 
ist kostenfrei. Einfach eine Matte 
mitbringen, bequeme Kleidung 
tragen und los geht`s.

Stadtbücherei

Neues E-Learning
Pfullendorf/hsg - Die Stadtbü-
cherei hat ihr Angebot um eine 
digitale Lernplattform erwei-
tert:  Bibliotheksnutzer können 
über die sogenannte „Onleihe“ 
nun auch auf eLearning-Tuto-
rials zugreifen und rund 400 
ausgewählte Lernprogramme 
und –videos zur beruflichen 
und persönlichen Fortbildung 
nutzen. Seit drei Jahren bietet 
die Stadtbücherei mit 20 wei-
teren Bibliotheken im Onlei-
he-Verbund „Schwalbe“ digitale 
Medien an. Inzwischen stehen 
rund 20 000 eBooks, Hörbücher, 
Videos, Zeitungen und Zeit-
schriften zum Ausleihen, sprich 
„downloaden“, bereit. Ein An-
gebot, das immer mehr genutzt 
wird, wie ein Blick auf die Sta-
tistik zeigt. „In der Pfullendorfer 
Stadtbücherei entwickelt sich 
die Onleihe erfreulich gut. So 
stieg die Zahl der Onleihe-Nut-
zer im vergangenen Jahr um 87 
auf 240 Personen, die insgesamt 
8000 Downloads verbuchten“, 
erklärt Büchereileiterin Martina 
Feldt. Das Segment „eLearning“ 
ergänzt nun das digitale Ange-
bot um qualifizierte und geprüf-
te Online-Lernkurse aus vielen 
Bereichen. Von interaktiven 
Sprachkursen über Videotrai-
nings für Job und Freizeit bis hin 
zu Computer– und Businesswis-
sen kann jeder Bibliotheksnutzer 
wichtigen Input für sein beruf-

liches und privates Fortkommen 
finden. Je nach Kurs passt sich 
dabei die Lernsoftware der 
Geschwindigkeit des Lernenden 
an und gibt Rückmeldungen 
zum Lernstand. Die Sprachkurse 
starten mit einem Einstufungs-
test mit Kursempfehlung und 
bestehen aus Videos, Übungen, 
Lernspielen und Vokabeltrainern. 
Einzige Voraussetzungen für 
die Nutzung sind ein gültiger 
Bibliotheksausweis und ein 
Internetzugang. Ermöglicht 
wurde dieses Angebot durch 
eine Maßnahme des Ministe-
riums für Kultus, Jugend und 
Sport, das mit Fördergeldern 
öffentliche Bibliotheken unter-
stützt, neue mediale Lern- und 
Weiterbildungsmöglichkeiten 
anzubieten. Durch die Einrich-
tung von E-Learning-Plattfor-
men sollen geprüfte, innovative 
Bildungsmöglichkeiten einer 
breiten Öffentlichkeit bereitge-
stellt werden. Gleichzeitig sollen 
Bibliotheken als offene Lernorte 
noch stärker etabliert werden. 
Der Zugang zu den E-Lear-
ning-Angeboten kann über den 
Online-Katalog der Stadtbüche-
rei oder direkt über die Home-
page des Onleihe-Verbundes 
Schwarzwald-Alb-Donau (www.
onleihe.de/schwalbe) erfolgen. 
Weitere Informationen sind 
in der Stadtbücherei, Telefon 
07552/251200, erhältlich.

Ferienregion

Mittwochswandern
Pfullendorf/pa  – Die Mitt-
wochswanderer spazieren am 
14. Juni mit Charlotte Zoller 
über den Apfelbaumberg nach 
Reute. Die Wanderung beginnt 
am Friedhof in Aach-Linz und 
führt auf etwa sieben Kilo-
metern zum Bauernhof Joos. 
Dort wird im Schlemmerstall 
eingekehrt. Abfahrt in Fahrge-
meinschaften ist um 14 Uhr 
am Stadtgartenvorplatz. Der 
Fahrtkostenanteil für Mitfahrer 
beträgt 2,50 Euro. Neu Inter-
essierte sind jederzeit willkom-
men. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. 

WIS

Wieder Gründerzeit
Sigmaringen/pa – Die Wirt-
schaftsförderung im Kreis Sig-
maringen lädt am Montag, 19. 
Juni, zur nächsten Veranstaltung 
in der Reihe Gründerzeit ein. 
Thema des Abends ist „Wir kom-
muniziere ich als Unternehmen 
erfolgreich nach außen“. Refe-
rent ist Thomas Mavridis, Inha-
ber der Agentur Die PR-Kanzlei-
am Bodensee. Die Veranstaltung 
findet im Rats- und Bürgersaal 
in Pfullendorf statt und beginnt 
um 19 Uhr. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Unternehmen gewin-
nen und binden Kunden nicht 
mehr allein durch die Zusen-
dung von Werbung und das 
Schalten von Anzeigen, sondern 
durch die Bereitstellung von 
Informationen und das Angebot 
der Diskussion und Interaktion - 
gerade in einer sich wandelnden 
Medienlandschaft. Neben Presse, 
Hörfunk und Fernsehen stehen 
Unternehmen heute Zielgruppen 
gegenüber, für die das Smart-
phone längst zum Alltag gehört. 
Das zeigt bereits, dass es auch 
nicht mehr ausreicht, Pressemit-
teilungen zu verschicken oder 
darauf zu hoffen, die Medien 
und Zielgruppen mögen auf das 
Unternehmen schon von alleine 
aufmerksam werden. Know-how 
für die crossmediale Unterneh-
mensdarstellung ist wichtiger 
als je zu vor. Ziel der Veran-
staltung ist es, Unternehmen 
praxisnah aufzuzeigen, dass ein 
systematisches und zeitgemäßes 
Vorgehen erforderlich ist, um in 
Marketing, Vertrieb, Öffentlich-
keitsarbeit und auch Personalar-
beit auf Dauer erfolgreich zu 
sein. Der Referent ist als Berater 
und Dozent für PR, Marketing 
und Social Media unter anderem 
bei der IHK Weingarten, an der 
Universität Bamberg sowie an 
der Deutschen Presse Akade-
mie in Berlin tätig. Von 2004 
bis 2008 war er Leiter Public 
Relations und Media Relations 
bei Geberit in Pfullendorf. An-
meldung werden unter Telefon 
07571/72890-14 oder E-Mail: 
gruenderzeit@wis-sigmaringen.
de angenommen.

Büchereileiterin Martina Feldt erklärt der Büchereinutzerin Marlies Matheis 
das neue E-Learning-Angebot.  Foto: Stadt
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Web Oldies

Nächster 
 Stammtisch
Aach-Linz/pa – Die Web Oldies 
treffen sich am Freitag, 9. Juni, 
mit Internet-Helfer Heinz Kraus 
zum Computer-Stammtisch im 
Sportheim Aach-Linz. Beginn 
ist um 9.30 Uhr. Themen sind 
Bildbearbeitung, Systempflege 
und Virenschutz. Die „portable“ 
Software hat Kraus inzwischen 
in jeweils neuster Version auf 
einen USB-Stick gebracht, 
versehen mit entsprechenden 
Anleitungen, Links zu hilfreichen 
Lernfilmen und einem Menü. 
Da ist alles dabei. Ein kleiner 
„Hosentaschen-PC“, der nahezu 
alles kann, erklärt Kraus und 
erläutert dessen weitere Vorteile: 
Alle Programme funktionieren 
ohne Installation vom Stick 
aus, können bei Gefallen aber 
auch auf PC, Notebook oder 
Tablet überspielt und dort direkt 
genutzt werden. Alle Tools sind 
Freeware oder zumindest zur 
privaten Nutzung kostenlos. Die 
Anwendungen sind teilweise 
schon seit Jahren im Einsatz und 
überstehen auch einen Wechsel 
auf Windows 10 problemlos. Au-
ßerdem erläutert Kraus, wie die 
Datensammelwut von Windows 
10 eingeschränkt wird und dass 
auch aktuell noch ein kosten-
loser Umstieg von lizenzierten 
und aktivierten Windows 7 und 
Windows 8.1 Rechnern auf die 
neuste Windows 10 Version 
möglich ist. Ebenso gibt es Infos 
zu WLAN-Druckern und vielem 
mehr. Gäste und Interessenten 
sind willkommen. Wer selbst 
noch Fragen, Wünsche oder 

Ideen hat, kann sich direkt an 
Heinz Kraus, Telefon 07570/13 
58 oder E-Mail: drOldie@web.
de, wenden.

WIS

Beratertag
Sigmaringen/pa – Die Wirt-
schaftsförderung im Landkreis 
Sigmaringen veranstaltet am 
Mittwoch, 28. Juni wieder einen 
WIS-Beratertag mit Jürgen Kuhn 
von der IHK Bodensee-Ober-
schwaben. Nach vorheriger 
Terminvereinbarung unter Tele-
fon 0751/409226 oder E-Mail: 
kuhn@weingarten.ihk.de haben 
Interessierte die Möglichkeit, 
sich gezielt Antworten auf alle 
Fragen zum Thema Existenz-
gründung zu holen. Weiterhin 
ist Kuhn auch Ansprechpartner, 
wenn es um das Thema Unter-
nehmensnachfolge geht. Die 
Beratung kostet 60 Euro.

Gasthaus „Lamm“ 

Stimmung beim 
Aufspielen
Pfullendorf/pa - Das regelmäßi-
ge Musikantentreffen unter dem 
Motto „Aufspiela beim Wirt“ 
im Gasthaus „Lamm“ hat sich 
etabliert und ist längst zu einem 
Publikumsmagneten gewor-
den. Bereits zum fünften Mal 
versammelten sich viele Musiker 
und Zuhörer, um einen Abend 
mit handgemachter Musik zu 
erleben. Die musikalische Vielfalt 

war dabei groß. Es gab unter 
anderem Klänge mit der Trom-
pete, der Tuba, dem Akkordeon 
und der Gitarre. Ein besonderer 
Höhepunkt war der Besuch von 
Ingo Dreher und Ralph Duffner 
aus Otterswang. Die Musiker 
der Stimmungskapelle „Kehl-
bach-Express“ trugen zur Un-
terhaltung bei und Ingo Dreher 
spielte unter dem großen Ap-
plaus des Publikums sogar auf 
dem Alphorn. Zeitweise wurde 
das Duo zum Trio, denn Michael 
Rahm begleitete die Otterswan-
ger Musiker spontan auf dem 
Kontrabass. Mit dabei waren 
auch die „Kaisers Hausband“ und 
die Volkstanzmusik „Grad wäga 
Holz guat“ aus Bittelschieß. Bis 
nach Mitternacht wurde fröhlich 
musiziert und gesungen. Der 
Lohn für die Musiker war wie 
immer Vesper und Freibier. Das 
Projekt „Aufspiela beim Wirt“ ist 
eine Initiative des Arbeitskreises 
Volksmusik im Landesmusikrats 
in Zusammenarbeit mit der 
Gastronomie. In Pfullendorf 
wird „Aufspiela beim Wirt“ von 
Andreas Keller und „Lamm“-Wirt 
Markus Fischer organisiert. Das 
nächste „Aufspiela beim Wirt“ ist 
für den 18. November geplant.

Umwelt

Befall mit 
 Gespinstmotte
Pfullendorf/hsg – Der Umwelt-
beauftragte der Stadt Pfullen-
dorf, Jürgen Seyfried, informiert, 
dass in den letzten Tagen bei 
der Stadtverwaltung mehrere 
Anrufe mit dem Hinweis auf 

Insektenbefall von Sträuchern 
und Bäumen eingingen. Hierbei 
handelt es sich um die Gespinst-
motte. Sie zählt zur Familie der 
Schmetterlinge und verdankt 
ihren Namen den Gespinsten, 
die ganze Bäume und Sträucher 
bedecken können. Zurzeit ist 
die hohe Anzahl von Raupen 
in den Gespinsten sichtbar. Sie 
verpuppen sich anschließend 
und werden dann zum Schmet-
terling. Eine Bekämpfung mit 
Pflanzenschutzmitteln ist nicht 
sinnvoll, da die Raupen bereits 
fleißig am Fressen und über die 
gesamte Pflanze verteilt sind. 
Ein Absammeln der Raupen oder 
ein Herunterspritzen mittels ei-
nes harten Wasserstrahls würde 
zwar helfen, ist aber schlecht 
praktikabel. Zum Glück erholen 
sich die Bäume und Sträucher 
wieder und treiben in den Folge-
monaten erneut aus.

Agentur für Arbeit

Arbeitslosigkeit 
sinkt weiter
Balingen/pa - Der bereits in 
den letzten Monaten günsti-
ge Trend auf dem regionalen 
Arbeitsmarkt setzte sich im Mai 
weiter fort, der Rückgang war 
noch stärker als zuletzt. Der 
Arbeitslosenbestand liegt mit 
weniger als 5600 Menschen 
inzwischen sogar deutlich unter 
dem niedrigen Niveau zum Ende 
des letzten Jahres. Viel früher als 
2016 ist damit der zum Jah-

resauftakt saisonal übliche Zu-
wachs wieder abgebaut worden. 
„Seit der ersten Auswertung im 
Januar ist die Zahl der Arbeits-
losen in diesem Jahr um mehr 
als 900 zurückgegangen, allein 
im Mai um rund 260. Verglichen 
mit dem Vorjahr verzeichnet 
die Balinger Arbeitsagentur 
den viertstärksten Abbau der 
Arbeitslosigkeit in ganz Ba-
den-Württemberg“, stellt Georg 
Link, Chef der Agentur für Arbeit 
Balingen, erfreut fest. „Beson-
ders auffällig ist der spürbar 
geringere Zugang in Arbeits-
losigkeit“, erläutert Link. „Fast 
90 Menschen weniger als im 
Vormonat haben im Mai ihren 
Job verloren. Insgesamt ging die 
Zahl neuer Arbeitslosmeldun-
gen um mehr als zwölf Prozent 
zurück. Weil andererseits viele 
Menschen ihre Arbeitslosigkeit 
beenden konnten, sank in der 
Summe die Zahl der Arbeits-
losen“, so Link weiter. Zwar 
mussten sich in den vergan-
genen vier Wochen rund 1560 
Menschen arbeitslos melden, 
im gleichen Zeitraum konnten 
aber auch 1825 Personen ihre 
Arbeitslosigkeit beenden. Durch 
diese Bewegungen verringerte 
sich der Arbeitslosenbestand 
im Vergleich zum Vormonat um 
4,4 Prozent. Die Arbeitslosen-
quote im Bezirk der Agentur für 
Arbeit Balingen beträgt im Mai 
3,1 Prozent und liegt weiterhin 
unter dem Landesschnitt von 3,4 
Prozent. Im Landkreis Sigma-
ringen sind 4,7 Prozent weniger 
Menschen arbeitslos als im 
Monat zuvor. Der Rückgang um 

Zahlreiche Musiker und Besucher gaben sich beim »Aufspiela beim Wirt« im »Lamm« ein unterhaltsames Stell-
dichein.  Foto: privat

Die Gespinstmotte frißt sich derzeit durch die Bäume und Sträucher. Bald 
werden daraus Schmetterlinge und die befallenen Pflanzen können sich 
wieder erholen.  Foto: Stadt
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110 Personen führt zu einer Ar-
beitslosenquote von 2,9 Prozent. 
Im Zollernalbkreis verringerte 
sich die Arbeitslosenzahl um 
150, die Quote liegt dort nun bei 
3,3 Prozent. Den größten Anteil 
daran hat die Arbeitsagentur 
Hechingen mit einem Rückgang 
von 80 Personen oder 4,9 Pro-
zent und einer auf 3,1 Prozent 
gesunkenen Arbeitslosenquote. 
Zum Zollernalbkreis gehören 
außerdem die Agenturen in 
Balingen mit einer Arbeitslosen-
quote von 2,5 und Albstadt mit 
einer Quote von 4,1 Prozent. 
 
Beim längerfristigen Vergleich 
wird deutlich, dass es sich bei 
der guten Entwicklung nicht 
nur um eine kurze Momentauf-
nahme handelt. 560 Arbeitslose 
weniger als vor einem Jahr 
bedeuten eine Verringerung um 
9,1 Prozent. Einen ähnlich star-
ken Abbau der Arbeitslosigkeit 
im Vorjahresvergleich hatte es 
schon seit mehr als fünf Jahren 
nicht mehr gegeben. Getragen 
wird er weiterhin von einer leb-
haften Arbeitskräftenachfrage. 
Auch hier belegt der Vergleich 
mit dem Vorjahr die anhaltend 
gute Entwicklung. Mit 4220 
seit Jahresbeginn gemeldeten 
Stellen ist die Nachfrage nach 
neuen Mitarbeitern nochmals 
um 8,5 Prozent höher als 2016. 

Mehr als 3100 Jobangebote 
hat die Arbeitsagentur derzeit 
noch zur Besetzung in ihrem 
Datenbestand. Vom Rückgang 
der Arbeitslosigkeit profitieren 
immer mehr auch Personen-
gruppen, die es üblicherweise 
schwerer haben, ihre Arbeits-
losigkeit zu beenden. So ging 
beispielsweise die Zahl derer, die 
wegen einer mindestens schon 
ein Jahr dauernden Erwerbs-
losigkeit zu den so genannten 
Langzeitarbeitslosen gehören, 
überdurchschnittlich stark zu-
rück. 230 weniger als vor einem 
Jahr bedeuten eine Reduzierung 
um mehr als zwölf Prozent. Die 
Zahl der schwerbehinderten Ar-
beitslosen sank innerhalb eines 
Jahres noch stärker um über 14 
Prozent. Sogar um knapp ein 
Fünftel niedriger als vor einem 
Jahr ist die Zahl der Arbeitslosen 
ohne abgeschlossene Berufsaus-
bildung.

Landfrauen

Ausflug 
Sigmaringen/pa – Die Landfrau-
en unternehmen einen Ausflug 
in die Schweiz und zur Insel 
Reichenau. Zunächst wird das 
Schloss Arenenburg besichtigt. 

Danach geht es zum Mittag-
essen nach Konstanz und von 
dort weiter zur Insel Reichenau 
mit Inselrundfahrt, Führung und 
der Möglichkeit zum Einkauf 
von Pflanzen und Gemüse. Alle 
Interessierten sind eingeladen. 
Die Fahrtkosten einschließlich 
Eintrittsgeldern und Führung 
beträgt 40 Euro für Mitglieder 
und 45 Euro für Nichtmitglie-
der. Termine sind der 28. Juni 
für den Bezirk Bad Saulgau mit 
Abfahrt um 8.15 Uhr an der 
Ostracher Kirche und am 30. 
Juni für den Bezirk Sigmaringen 
mit Abfahrt um 7.30 Uhr am 
Bahnhof Mengen oder um 8.30 
Uhr am Busbahnhof in Wald. 
Anmeldungen werden unter 
Telefon 07571/730922 ange-
nommen.

Familienzentrum Neidling

Gute Kooperation
Pfullendorf/pa - Im Rahmen 
einer Kooperation mit der Kör-
perwerkstatt Brehm, einer Praxis 
für Physiotherapie in Pfullen-
dorf, startete das Familienzen-
trum im Februar dieses Jahres 
eine Aktion für Kinder zwischen 
vier und fünf Jahren. Jeden 
Freitag besuchen die Kids für 

45 Minuten die Körperwerkstatt 
und lernen spielerisch, wie man 
bei den verschiedenen Übungen 
sein Gleichgewicht hält oder 
sich auf das Überwinden eines 
Parcours konzentriert. Dank der 
abwechslungsreichen Materiali-
en machen die Übungsstunden 
den Kindern viel Spaß. Die päd-
agogischen Fachkräfte und die 
Eltern sind dankbar für dieses 
tolle Angebot der Körperwerk-
statt Brehm.

Agentur für Arbeit

Kindergeld
Stuttgart/pa – Die Agentur 
für Arbeit teilt mit, dass für 
Jugendliche nach dem Abitur 
weiterhin Kindergeld bezahlt 
werden kann. Oft sind die 
Eltern verunsichert, wie es mit 
der Zahlung des Kindergeldes 
weitergeht. Muss sich das 
Kind eventuell sogar arbeitslos 
melden, bis es mit seiner Aus-
bildung oder seinem Studium 
beginnt. Die Familienkasse 
der Bundesagentur für Arbeit 
informiert, dass eine Meldung 
bei der Arbeitsagentur nur in 
Einzelfällen notwendig ist. Eine 
Meldung ist nicht erforderlich, 
wenn zum Beispiel der nächste 
Ausbildungsabschnitt innerhalb 
von vier Monaten nach Beendi-
gung der Schulausbildung 
beginnt. Auch wenn sich die 
Unterbrechung unverschuldet 
etwas länger gestaltet, kann 
für ein Kind weiterhin Kinder-
geld gezahlt werden, wenn es 
auf einen Ausbildungs- oder 
Studienplatz wartet und die 
entsprechende Bewerbung 
für den Ausbildungs- oder 
Studiengang nachweisen kann. 
Kann sich das Kind noch nicht 
bewerben, beispielsweise weil 
das Bewerbungsverfahren an 
der Hochschule noch nicht 
eröffnet ist, genügt zunächst 
eine schriftliche Erklärung 
des Kindes, sich so bald wie 
möglich bewerben zu wollen. 
Wichtig ist, die Pläne des 
Kindes nach Schulzeitende 
immer schriftlich mitzutei-
len. Die dafür vorgesehenen 
Formulare stehen unter: www.
familienkasse.de bereit. Selbst-
verständlich können Eltern 
sich auch telefonisch montags 
bis freitags von 8 bis 18 Uhr 
unter 08004555530 kostenlos 
informieren.

Seepark

Wieder 
 Brassfestival
Pfullendorf/pa – Der Musiker 
Ewald Restle und sein Team 
veranstalten auch in diesem 
Jahr wieder eine „Musikprob“ 
im Seepark. Vom 16. bis 18. 
Juni steht das Festgelände 
unter dem Motto „Böhmisch, 
Mährisch, Soul & Funky, Bras-
sig, Groovig, Blech & Holzig“ 
ganz im Zeichen der Blasmusik. 
Restle ist es gelungen, eine 
ganze Reihe von tollen Bands 
für dieses Festival „von Musi-
kern für Musiker“ zu verpflich-
ten. Und wer will, kann sich mit 
seinem Instrument tagsüber 
eine halbe Stunde lang auf der 
„Blech-Stage“ präsentieren. Es 
ist ausdrücklich erwünscht, dass 
die Musiker unter den Gästen 
ihre Instrumente mitbringen. 
Gegen eine kleine Gebühr kann 
es an der bewachten Instru-
mentengarderobe abgegeben  
werden. Los geht es am Freitag 
um 16 Uhr. Ab 18.30 Uhr spielt 
die Ladiesband „Venus Brass“. 
Bis spät in die Nacht heizen 
Bands aus der Region und 
dem benachbarten Ausland die 
Stimmung an. Am Samstag ist 
ab 10.30 Uhr Einlass. Wer die 
Veranstaltung nur tagsüber 
bis 16.30 Uhr besuchen will, 
bezahlt fünf Euro Eintritt. Das 
Programm startet um 17.30 
Uhr. Neun Brass Bands stehen 
an diesem Abend auf der Bühne 
und garantieren sowohl Musik 
vom Feinsten wie auch eine 
Superstimmung. Der Sonntag 
beginnt um 10 Uhr mit einem 
Gottesdienst und einer Instru-
mentensegnung. Anschließend 
verabschieden sich die Grup-
pen vom Samstag mit einem 
kurzen Auftritt von ihren Fans. 
Zum Frühschoppen spielt der 
„Blechxpress“. Für die kleinen 
Besucher gibt es ein Kinderpro-
gramm mit Kinderschminken 
, Basteln, Malen oder Drum 
Circle. Für das leibliche Wohl ist 
an allen Festivaltagen gesorgt. 
Mehr Informationen sowie 
Tickets für einzelne Tage oder 
das gesamte Festival gibt es im 
Internet: musikprob.com.

Die vier- bis fünfjährigen Kinder des Familienzentrums Neidling halten sich bei Körperwerkstatt Brehm fit.
  Foto: privat
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Seepark

Wieder 
 Mallorca-Party
Pfullendorf/pa  – Im Seepark 
findet am Freitag, 28. und 
Samstag, 29. Juli wieder die 
Mallorca-Schlagerparty „Seepark 
6“ statt. Zu Gast sind die größ-
ten Stars der Szene wie Peter 
Wackel, Mia Julia, Ikke Hüft-
gold, Lorenz Büffel, Tim Toupet, 
Willi Herren, Menderes und viele 
mehr. Sie sorgen zwei Tage lang 
in einem 15-Stunden-Livepro-
gramm für Superstimmung. Der 
Kartenvorverkauf läuft bereits 
und 3000 Tickets sind schon 
ausgegeben. Die Ticketpreise 
sind gestaffelt je nach Dauer des 
Aufenthalts, derzeit bezahlen 
Besucher des gesamten Festival-
wochenendes für ein Kombi-Ti-
cket nur 34,90 Euro zuzüglich 
fünf Euro für das Campen mit 
dem Zelt. Der Freitag kostet 
14,90 Euro und der Samstag 
24,90 Euro. Informationen und 
Ticket gibt es im Internet: www.
seepark6.de.

Arbeitskreis Geschichte

Exkursion
Pfullendorf/pa – Der Arbeitskreis 
Geschichte im Heimat- und 
Museumsverein lädt im Rahmen 

seines Veranstaltungspro-
gramms alle Interessierten 
am Freitag, 9. Juni, zu einer 
Exkursion nach Heiligenberg ein. 
Dort wird das Schloss und der 
berühmte Rittersaal besich-
tigt.  Wo einst die Herren des 
Linzgaus saßen und heute die 
Fürsten zu Fürstenberg zu Hause 
sind, haben die Teilnehmer 
einen herrlichen Blick auf das 
Salemertal und den Bodensee. 
Nach dem Schlossbesuch wird 
in Betenbrunn eingekehrt. 
Abfahrt in Fahrgemeinschaften 
ist um 13.30 Uhr am Stadtgar-
tenvorplatz, Rückkehr gegen 18 
Uhr. Die Kosten für Eintritt und 
Führung betragen zehn Euro pro 
Person. 

Alno-Rentner

Stammtisch 
Pfullendorf/pa  – Die Alno-Rent-
ner treffen sich am Donnerstag, 
8. Juni, zum nächsten Stamm-
tisch im Gasthaus „Deutscher 
Kaiser“. Beginn ist um 14.30 Uhr. 

VLF

Lehrfahrt
Sigmaringen/pa – Der Ver-
ein zur landwirtschaftlichen 
Fortbildung veranstaltet am 
Donnerstag, 22. Juni, eine 
Lehrfahrt in den Raum Ulm 
und Ehingen. Erste Station ist 
das Museum für Brotkultur in 
Ulm mit Führung. Danach geht 

es zur Besichtigung und zum 
Essen weiter zu einem landwirt-
schaftlichen Milchviehbetrieb 
mit Gastronomie in Langenau. 
Anschließend führt die Fahrt 
zu einem Geflügelbetrieb nach 
Öllingen. Auf der Heimfahrt 
wird ein Hofladen mit Hofcafé 
besucht. Abfahrt ist um 7.45 
Uhr bei den Kreisverkehrsbe-
trieben in Sigmaringen oder 
um 8.05 Uhr in Herbertingen 
beim Zollhaus. Um Anmeldung 
mit Angabe des Zustiegorts 
wird bis 14. Juni unter Telefon 
07571/1028641 oder E-Mail: 
gabriele.seifried@lrasig.de 
gebeten. 

VdK

Aktuelle Termine
Pfullendorf/pa – Die Ortsgruppe 
Pfullendorf im Sozialverband 
VdK informiert über aktuell 
geplante Veranstaltungen. Die 
Sprechstunde des VdK Sozial-
rechtsschutzes am Donnerstag, 
8. Juni, muss leider ausfallen. 
Terminvereinbarungen sind 
unter Telefon 07571/7438980 
möglich. Die nächste Sprech-
stunde der Soziallosten findet 
am Montag, 19. Juni, von 17 
bis 19 Uhr im Haus am Hecht-
brunnen statt. Eine Beratung 
ist auch ohne Anmeldung 
möglich. Am 1. Juli steigt ab 
16 Uhr das jährliche Grillfest 
beim Haus Baden-Württemberg 
im Seepark. Eine Abholung für 
Gehbehinderte und Rollstuhl-
fahrer ist möglich. Informati-
onen und Anmeldung gibt es 

unter Telefon 07552/9367240. 
Am 11. Juli zeigt Hans Sieber 
einen Film über die Hilfsaktion 
für Burkina Faso.

DAV

Wanderung
Pfullendorf/pa – Die Sektion 
Pfullendorf im Deutschen 
Alpenverein veranstaltet am 
Sonntag, 11. Juni, mit Wander-
führer Udo Lutz eine Wanderung 
am Hochrhein. Ausgangspunkt 
ist Diessenhofen. Über Gailin-
gen, den Aussichtsturm  Bürgli 
und den Buchersäntis geht’s 
zum Ramsener Blick. Nach einer 
Rast führt die Route über die 
Nikolauskapelle zum Rheinu-
ferpark Gailingen und wieder 
zurück zum Ausgangspunkt. 
Die Wegstrecke beträgt etwa 15 
Kilometer bei einer Laufzeit von 
4,5 Stunden und 300 Höhen-
metern. Gutes Schuhwerk und 
Verpflegung sind erforderlich. 
Abfahrt in Fahrgemeinschaften 
ist um 9 Uhr am Stadtgarten-
vorplatz. Informationen und 
Anmeldung bis 10. Juni gibt es 
unter Telefon 07575/2281.

Schwäbischer Albverein

Wanderung 
Pfullendorf/pa  – Die Ortsgruppe 
Pfullendorf im Schwäbischen 
Albverein lädt seine Mitglieder 
und interessierte Wanderfreun-
de am Sonntag, 11. Juni, zu einer 

Halbtagswanderung mit Herbert 
Kälberer ein. Die acht Kilometer 
lange Strecke führt in etwa 2,5 
Stunden auf gut begehbaren, 
ebenen Wegen rund um die 
Blitzenreuter Seenplatte durch 
Bannwald und Wiesen und 
entlang von Waldrändern. Am 
Ende wird in einem Gasthof mit 
Gartenwirtschaft eingekehrt. 
Abfahrt in Fahrgemeinschaften 
ist um 13 Uhr am Stadtgar-
tenvorplatz. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Informa-
tionen gibt es unter Telefon 
07552/8174.

Schwäbischer Albverein

Stuttgart 21 
 besichtigt
Pfullendorf/pa – Die Mitglieder 
der Ortsgruppe Pfullendorf im 
Schwäbischen Albverein haben 
unter der Leitung von Heinrich 
Arndt eine interessante Besich-
tigungsfahrt zur Baustelle für 
das Bahnprojekt Stuttgart 21, 
der zur Zeit größten Baustelle in 
Europa, unternommen. Passend 
zum Thema erfolgte die An- und 
Abreise mit dem Zug und das 
Mittagessen wurde im Kasino 
der Bahn in Stuttgart einge-
nommen. Bis die Führungen 
begannen, stand eine Besichti-
gung der neuen Stadtbücherei 
auf dem Programm. Vom Dach 
hatte man dann einen guten 
Blick auf Stuttgart und vorab 
schon mal auf die Größe der 
Baustelle zu Stuttgart 21. Die 
Teilnehmer erhielten zunächst 
in einem Vortrag Informationen 
zur Entwicklung des Projekts, 
zu den politischen Streitereien 
bis zur Schlichtung und zur 
Verabschiedung. Anschließend 
zeigten Schautafeln mit Bildern 
und bewegliche Modelle den 
Endzustand der Baumaßnahme. 
Die Besichtigung der Baustelle 
erfolgte in zwei Gruppen. Eine 
Gruppe wurde nach Anlegen der 
Sicherheitsausrüstung mit dem 
Baustellenbus zu den verschie-
denen Baustellen im Außen-
bereich gefahren und erhielt 
vor Ort weitere Informationen 
zur Baulogistik, der Zwangs-
folge von Bauabschnitten, dem 
Wassermanagement und der 
Aufbereitung und Verwendung 
des Erdaushubs aus den Tunnel-
röhren. Für die andere Gruppe 
gab es in unmittelbarer Umge-
bung des Bahnhofs Einsicht und Die Mitglieder des Schwäbischen Albvereins besuchten die Baustelle von Stuttgart 21.  Foto: privat
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Informationen zum Bau und 
zum Baufortschritt. Beeindruckt 
waren beide Gruppen von den 
riesigen Mengen an Beton und 
Baustahl, die verbaut werden, 
und von der umfangreichen 
Logistik.

Feuerwehr

Übung im 
 Familienzentrum
Pfullendorf/pa – Die Freiwillige 
Feuerwehr hat im Familien-
zentrum „Am Neidling“ eine 
Feuerwehrübung abgehalten. 
Im Vorfeld haben die Kinder viel 
über die Arbeit und Wichtigkeit 
der Feuerwehr erfahren. Bei 
der Übung wurde der Ernstfall 
geprobt: Rettung aus den Kita 
Gruppen, was ist zu beachten 
auf dem Weg zur Sammelstelle 
und alles, was sonst noch wich-
tig ist, um wohlbehalten aus 
der Gefahrenzone zu kommen. 
Die Feuerwehr, dein Freund und 
Helfer war die Erfahrung der 
Kinder und der pädagogischen 
Fachkräfte, die der Feuerwehr 
für dieses Engagement danken.

Stegstrecker

Gewinn beim 
Stadtseefest
Pfullendorf/stt - Auf ein 
ereignisreiches Jahr mit 
zahlreichen, vor allem närri-
schen Höhepunkten hat die 
Narrenzunft Stegstrecker bei 
ihrer Mitgliederversammlung 
zurückgeblickt. Ein Highlight 
war das Stadtseefest, das im 
vergangenen Jahr – wie schon 
oft in der Vergangenheit - zwar 
auch dem einen oder anderen 
Regenschauer ausgesetzt war, 
aber trotzdem als Veranstaltung 
und auch finanziell ein voller 
Erfolg war. „Das Fischerstechen 
war ein Publikumsmagnet“, 
sagte Zunftmeister Andreas Narr 
in seinem Bericht. Weiterhin 
berichtete er von der Marti-
ni-Sitzung, die am 11. November 
erstmals im Bindhaus stattfand. 
Bei eisiger Kälte übrigens, sodass 
Narr sagte: „Da müssen wir uns 
das nächste Mal etwas einfallen 
lassen.“ Mit dem Verlauf der Fas-
net war der Zunftmeister mehr 
als zufrieden. „Unsere Fasnet 
im Städtle war wunderschön“, 
sagte er. Und über den Rosen-

montagsumzug: „Die Stadt war 
voll wie selten.“ Besonderes 
Lob gab es für die erstmalige 
Bewirtung des Zunftballs durch 
den Reitverein Spitalmühle und 
den Siebenbürgisch-sächsischen 
Brauchtumsverein. „Wir hoffen, 
dass wir auch im nächsten Jahr 
auf diese vorzügliche Bewirtung 
zurückgreifen können“, sagte 
Stegstrecker-Geschäftsführer 
Rainer Bosch, der in seinem 
Bericht 48 Aktivitäten des 
über 500 Mitglieder zählenden 
Vereins im vergangenen Jahr 
Revue passieren ließ. „Eine 
Superfasnet“, bestätigte auch 
Bürgermeister Thomas Kugler. 
Er bezeichnete die Stegstrecker 
als „Werbeträger für die Stadt“. 
Die Organisation der Veranstal-
tungen im Lauf des Jahres zeuge 
von Qualität und Harmonie im 
Verein. 
 Sehr erfreulich fiel der Bericht 
von Säckelmeister Frank Hells-
tern aus. Ein satter Überschuss 
beim Stadtseefest und ein 
stattliches Spendenaufkom-
men bescherten der Zunft trotz 
Ausgaben in Höhe von knapp 
22 500 Euro für die Veranstal-
tungen und Aktivitäten in der 
Fasnet einen Gewinn in mittlerer 
vierstelliger Höhe, der aufs Spar-
buch wanderte. „Wir haben beim 
Stadtseefest Einsparungen und 
Optimierungen vorgenommen“, 
erklärte Narr. Änderungen gab 
es beispielsweise beim Spei-
senangebot, aber auch beim 
Sanitätsdienst, der großteils von 
eigenen Mitgliedern übernom-
men wurde. Kritik gab es vom 
Zunftmeister für die gestiegenen 
Gema-Gebühren. 1306 Euro 
musste Hellstern für die musika-
lische Umrahmung der verschie-
denen Straßen- und Hallenver-
anstaltungen an die Gesellschaft 
für Aufführungsrechte überwei-
sen. Walter Roßknecht von der 
Arbeitsgruppe Reisen stellte die 
Buskosten für die Ausfahrten, 
die sich im vergangenen Jahr 
auf 12 600 Euro beliefen, und 
den reduzierten Eigenanteil pro 
Teilnehmer nach der Erhöhung 
der Mitgliedsbeiträge vor. „Wir 
sind in diesem Jahr mit bis zu 
sechs Bussen zu den Umzügen 
gereist, das ist ein beeindru-
ckender Auftritt“, erklärte Roß-
knecht. Mit dabei immer auch 
die Stadtmusik, deren Buskosten 
die Zunft trägt. 
 Als Gastredner hatte die 
Zunft den Konstanzer Wirt-
schafts- und Verwaltungswis-
senschaftler Dr. Roland Scherer, 

zugleich Narrenrat der Blätzle-
buebe Zunft in Konstanz, einge-
laden. Er sprach interessant über 
das Thema „Fasnacht vor neuen 
Herausforderungen“ und stellte 
Möglichkeiten vor, wie beispiels-
weise Pendler, neu zugezogene 
Bürger oder junge Menschen, 
die die Heimat für ihre Berufs-
ausbildung verlassen, in die Tra-
dition der Fasnet eingebunden 
werden können. Oder auch, wie 
man Unternehmen, die unter 
fasnetsferner oder ausländi-
scher Führung stehen, trotzdem 
als Sponsoren gewinnen kann. 
Vor einer besonderen Aufgabe 
steht die Zunft im Jahr 2018. 
Vom 12. bis 14. Januar richtet 
sie die Hauptversammlung der 
Vereinigung Schwäbisch-Ale-
mannischer Narrenzünfte aus. 
„Eine organisatorische Heraus-
forderung“, sagte Narr, der der 
Aufgabe aber mit Gelassenheit 
entgegen sieht: „Wir sind eine 
starke Truppe, das werden wir 
auch bei der Versammlung 
beweisen.“ 
 Bei der mit 131 wahlberech-
tigten Mitgliedern sehr gut 
besuchten Versammlung haben 
die Stegstrecker den Zunftbei-
rat neu gewählt. 15 Bewerber 
stellten sich der Wahl. Gewählt 
wurden Roland Renner, Florian 
Weißhaupt (beide Schneller), 
Elfriede Perlak, Monika Ritter 
(beide Schaalweiber), Martina 
Restle, Ute Dehm (beide Nidler), 
Gisela Kempf, Rolf Wohlwender, 
Julia Hofmann (alle Hänsele) 
und Herbert Sonntag (Hexen). 
Thomas Heim und Wendelin 
Riegger standen nicht mehr für 
eine Wiederwahl zur Verfügung. 

Aus dem Beirat ausgeschieden 
sind außerdem Silberto Klinger 
und Ute Eichholz. 
 Weiterhin haben die Stegstre-
cker bei der Mitgliederversamm-
lung langjährige und verdiente 
Mitglieder mit Orden und 
Urkunden geehrt. Die höchste 
Auszeichnung, den Stegstrecker-
orden erhielten nach 25-jähriger 
Mitgliedschaft Holger Rupp 
(Hexen), Martin Klaiber (Schnel-
ler) und Rainer Bosch (Hänsele). 
Roland Schäfer, Patrick Splinter 
(beide Hexen), Maria Gressel, 
Sabine Gäng (beide Nidler) und 
Yvonne Klaiber wurden nach 
20 Jahren mit dem Zunftorden 
geehrt. Den Hänseleorden nach 
fünfjähriger Mitgliedschaft gab 
es für Lucas Brucker (Hexen), 
Ulrich Schlachter (Schneller), 
Simone Blum (Schaalweiber), 
Alexandra Lang und Harald Lang 
(beide Hänsele). Eine Urkunde in 
Anerkennung ihrer besonderen 
Verdienste in der Zunft über-
reichte Zunftmeister Andreas 
Narr an die im vergangenen 
Jahr ausgeschiedenen Narren-
räte Dietmar Weißhaar, Walter 
Roßknecht, Karl Michelberger 
und Manfred Wenzel.

Hegering

Auf die Saison 
 vorbereitet
Pfullendorf/pa – Die Jäger des 
Hegerings Pfullendorf haben 
sich mit einem Schießwettbe-
werb auf die Jagdzeit, die am 
ersten Mai mit der Jagd auf 

Die Feuerwehr probte mit den Kindern des Familienzentrums Neidling den 
Ernstfall.  Foto: privat

Die ausgeschiedenen Narrenräte Karl Michelberger und Walter Roßknecht 
wurden für ihre Verdienste um die Narrenzunft mit Urkunden geehrt.
 Foto: Anthia Schmitt
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Vereine / Schulen

Rehböcke eröffnet wurde und 
für die Jäger wieder verstärkte 
Aktivitäten in Wald und Feld 
bedeutet, vorbereitet. Da bei der 
Jagdausübung für den Jäger 
das Gewehr das wichtigste 
Handwerkszeug ist, muss für 
den sicheren und zuverlässigen 
Umgang mit der Waffe geübt 
werden. Als Anreiz für eine zu-
sätzliche Übungsstunde veran-
staltet der Hegering Pfullendorf 
deshalb jedes Jahr einen Schieß-
wettkampf mit der großkalibri-
gen Jagdbüchse. Dabei werden 
15 Schuss auf verschiedene 
Wildscheiben abgegeben. Der 
Sieger gewinnt einen Wander-
pokal. Am Wettkampf beteiligten 
sich dieses Jahr 15 Schützen. 
Gewonnen hat Roland Pühl vor 
Roman Bauer und Peter Dreher. 
Den besten Treffer auf die 
Ehrenscheibe erzielte Reinhold 
Wegner.

BLHV

Hundekot auf 
 Feldern
Stockach/pa – Der Badische 
Landwirtschaftliche Hauptver-
band informiert, dass Hun-
derhalter, die ihren Hund sein 
Geschäft auf landwirtschaftlich 
genutzten Flächen verrichten 
lassen, gleich mehrfach mit 
dem Gesetz in Konflikt geraten. 
Hundekot muss als Abfall im 
Sinne des Abfallrechtes ord-

nungsgemäß entsorgt werden, 
sonst droht Bußgeld bis zu 50 
Euro. Das Verunreinigen von 
Grundstücken beim Betreten 
der freien Landschaft wird mit 
Bußgeldern von bis zu 15 000 
Euro geahndet. Ein Leinenzwang 
gilt nur in Naturschutzgebieten, 
falls in der Verordnung geregelt 
oder kraft Polizeiverordnung der 
Gemeinde.

DAV

Interessante 
 Wanderung
Pfullendorf/pa – Die Sektion 
Pfullendorf im Deutschen 

Alpenverein unternahm eine 
Burgenwanderung im Hegau. 
Die Tour führte bei schöns-
tem Frühlingswetter über die 
höchsten und markantesten 
Burgen des Hegau, den Ho-
henhewen, den Hohenstoffeln 
zum Hegaukreuz und an das 
Wanderziel, den Mägdeberg. 
Die Tour war  anspruchsvoll, 
was die zu absolvierenden 
Höhenmeter und die Distanz 
von 20 Kilometern anbelangte. 
22 Wanderfreunde der Sekti-
on erlebten einen herrlichen 
Wandertag.

Härle-Schule

Suchtthemen 
 behandelt
Pfullendorf/pa - Wie schon in 
den vergangenen Jahre fand an 
der Grundschule am Härle wie-
der eine Suchtpräventionswoche 
für alle vierten Klassen statt. 
Aus organisatorischen Gründen 
wurde die Woche in zwei Teile 
unterteilt. Der erste Teil mit den 
Mentoren der Suchtberatungs-
stelle und dem Präventionsteam 
mit der Lehrerin Ellen Grimm 
als Präventionsbeauftragte 
und Tamara Remensperger von 
der Schulsozialarbeit  befasste 
sich unter anderem mit den 
Themen Suchtstoffe und deren 
Gefahren, die Wichtigkeit von 
Freundschaften in Bezug auf 
Sucht und welche Haltung die 
Kinder selbst zu dem Thema 
einnehmen wollen. Ziel dieser 
Einheiten war es, in den Klassen 
eine kindgerechte Heranführung 
an das Thema Sucht zu schaffen 
und mit den Kindern daran zu 
arbeiten, wie sie mit ihren Ge-
fühlen, mit Konflikten und mit 
beginnender Ersatzbefriedigung 
umgehen können, um somit 
rechtzeitig einer Gefährdung 
vorzubeugen. Im zweiten Teil 
besuchte der Medienschutz-
beauftragte Michael Weis von 
der Kinder- und Jugendagentur 
des Landkreises die Schüler. In 
dieser Einheit drehte sich alles 

um das Thema Smartphone. 
Es ist deutlich sichtbar, dass 
das Smartphone für immer 
jüngere Kinder interessant und 
wichtig wird. Daher wurden vor 
allem wichtige Einstellungen 
am Smartphone besprochen, 
auf die Gefahren von In-App-
Käufen hingewiesen, wichtige 
Verhaltensregeln in einem Chat 
erarbeitet und dann natürlich 
auch ausprobiert. Den Schülern 
und Lehrkräften konnten in den 
Veranstaltungen viele Infos und 
Eindrücke vermittelt werden.

Sechslinden-Schule

Spende für Afrika
Pfullendorf/stt - Die Klassen-
stufen 5 und 6 der Sechs-
linden-Schule haben ihrer 
ehemaligen Schulsozialarbeite-
rin Kathrin Römer eine Riesen-
freude bereitet. Sie überreichten 
ihr einen Scheck über 196,50 
Euro für die Partnerschule in 
Sambia. Das Geld hatten die 
Schüler mit selbst gefertigten 
Bastelarbeiten verdient, die bei 
einem Elternsprechtag verkauft 
wurden. Kathrin Römer, die 
inzwischen als Schulsozialarbei-
terin an der Bertha-Benz-Schule 
in Sigmaringen tätig ist, hat die 
sambische Schule im Rahmen 
ihres Studiums kennen gelernt 
und pflegt seither den Kon-
takt. Jedes Jahr im Sommer 
reist sie hin, um bei Projekten 
und Workshops zu helfen. Seit 
sechs Jahren ist die sambische 
Schule, die sich ausschließlich 
über Spenden finanziert, unter 
der Federführung von Lehrerin 

Die Jäger des Hegerings Pfullendorf stellten ihre Treffsicherheit bei einem Schießwettbewerb unter Beweis.
 Foto: privat

Die Wanderfreunde des DAV unternahmen eine Wanderung im Hegau.  Foto: privat
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Schulen

Carola Endres Partnerschule der 
Sechslinden-Schule. 
 Im Rahmen der Spenden-
übergabe berichtete Römer den 
Fünf- und Sechstklässlern in 
einem Lichtbildervortrag von 
der sambischen Schule mit 300 
Schülern in einem Armenviertel 
der Stadt Chipata. „Die Kinder 
bekommen dort auch ein Essen“, 
erklärte Römer. Das Essen sei 
ein Anreiz für die Eltern, ihre 
Kinder überhaupt in die Schu-
le zu schicken, denn häufig 
könnten sich die Familien das 
Essen nicht leisten. Weiterhin 

erzählte sie, dass die Kinder dort 
sieben Jahre in die Schule gehen. 
Weil die Eltern im Armenvier-
tel kein Geld haben, um ihre 
Kinder danach auf weiterbil-
dende Schulen zu schicken, 
müssten sich die Jugendlichen 
nach den sieben Jahren eine 
Möglichkeit zum Geldverdienen 
suchen. „Damit der Einstieg 
ins Berufsleben einfacher wird, 
machen wir in jedem Sommer 
mit den Schülern der obersten 
Klasse Workshops, bei denen 
sie handwerkliche Fertigkeiten 
erlernen“, sagte  Römer. Dazu 

würden Handwerker aus der 
Region in die Schule kommen. 
„Eure Spende verwenden wir für 
diese Workshops“, sagte Römer 
und zeigte auch gleich Beispiele 
für das, was die afrikanischen 
Jugendlichen in den Work-
shops lernen, wie Kochgeschirr 
aus Metall oder farbenfrohe 
geflochtene Taschen. Sichtlich 
beeindruckt waren die Pfullen-
dorfer Jugendlichen davon, was 
mit dem für hiesige Verhältnisse 
eher geringen Betrag von 196,50 
Euro in Sambia an Hilfe bewirkt 
werden kann.

Kasimir-Walchner-Schule

Gärtnerei besucht
Pfullendorf/pa – Die Siebtkläss-
ler der Kasimir-Walchner-Schule 
besuchten anlässlich ihres Be-
rufskundeunterrichts die Gärt-
nerei Schorer. Begrüßt wurden 
sie von Hubertus Schorer. Im 
Anschluss führte Martin Benkel 
die Schüler durch die Gärtnerei. 
Die Schüler hatten im Unterricht 
bereits Fragen zum Berufsbild 
„Gärtner“ und zur Gärtnerei 
Schorer vorbereitet, die von 

Martin Benkel kompetent beant-
wortet wurden. So erfuhren die 
Siebtklässler, dass die Gärtnerei 
bereits 1894 gegründet wur-
de. Außerdem wissen sie nun 
mehr über das Berufsbild des 
Gärtners. Lars, ein Mitschüler 
der jeden Mittwochvormittag 
sein Praktikum in der Gärtnerei 
absolviert, berichtete von den 
Aufgaben eines Praktikanten. 
Einige Schüler können sich nach 
der gelungenen Führung vor-
stellen, ihr Praktikum im nächs-
ten Schuljahr in der Gärtnerei zu 
absolvieren.

Kasimir-Walchner-Schule

Wald gesäubert
Pfullendorf/pa – Die Schüle-
rinnen und Schüler der Kasi-
mir-Walchner-Schule haben 
im Rahmen des Nachmittags-
unterrichts das Waldgebiet 
Richtung Brunnhausen, den 
Spitalwald-Distrikt Eichberg, von 
allerlei wilden Müllablagerungen 
gesäubert. Begleitet wurden 
sie dabei vom städtischen 
Umweltbeauftragten Jürgen 
Seyfried und den Lehrern Helena 
Blocherer und Markus Scherer. 
Der städtische Forstwirt Jens 
Brauer hat derweil gemeinsam 
mit einer Schülergruppe im 
Gehölz in Richtung Spitalmühle 
unerlaubt abgelagerten Müll 
eingesammelt. Als ein beson-

Die Fünft- und Sechstklässler der Sechslinden-Schule übergaben Kathrin Römer eine Spende für ein Schulprojekt in Sambia.  Foto: Anthia Schmitt

Die Siebtklässler der Kasimir-Walchner-Schule lernten bei der Gärtnerei Schorer den Beruf des 
Gärtners kennen.  Foto: privat

Die Schüler der Kasimir-Walchner-Schule fanden bei ihrer Waldputzete jede Menge Müll.
  Foto: privat



KATHOLISCHE
PFARRGEMEINDEN

St. Jakobus, Pfullendorf
Samstag, 10. Juni
18.00 Uhr Messfeier
Sonntag, 11. Juni – Dreifaltig-
keitssonntag
16.00 Uhr Rosenkranzgebet
Dienstag, 13. Juni
9.30 Uhr Rosenkranzgebet
Mittwoch, 14. Juni
8.20 Uhr Rosenkranzgebet
9.00 Uhr Messfeier

Wallfahrtskirche 
Maria Schray, Pfullendorf
Samstag, 10. Juni
8.20 Uhr Rosenkranzgebet – 
Beichtgelegenheit
9.00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst

St. Fidelis, Otterswang
Sonntag, 11. Juni – Dreifaltig-
keitssonntag
10.30 Uhr Messfeier

St. Peter u. St. Paul, Zell a.A.
Sonntag, 11. Juni – Dreifaltig-
keitssonntag
14.00 Uhr Andacht bei der 
Muttergotteseiche (bei schlech-
tem Wetter in der Kirche)
Montag, 12. Juni
18.15 Uhr Josef Kentenich-Vor-
lesung
19.00 Uhr Marianischer Ge-
betskreis
Mittwoch, 14. Juni
19.00 Uhr Mettenbuch Patro-
zinium

St. Johannes d.T., Denkingen
Sonntag, 11. Juni – Dreifaltig-
keitssonntag
8.45 Uhr Messfeier
Dienstag, 13. Juni
18.30 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Langgassen Patro-
zinium

Mariä Himmelfahrt, Illmensee
Donnerstag, 8. Juni
18.25 Uhr Ruschweiler Rosen-
kranzgebet
Montag, 12. Juni
18.30 Uhr Rosenkranzgebet

Seelsorgeeinheit 
Oberer Linzgau
Katholisches Pfarramt, Telefon 
07552/922840
Pfarrer Martinho Dias Mértola, 
Telefon 07552/922840, eMail: 
martinho.dias-mertola@kir-
che-pfullendorf.de
Pastoralreferent Johannes Schr-
amm Telefon 07552/92284-13, 
eMail: johannes.schramm@
kirche-pfullendorf.de
Sekretariat im Pfarramt St. 
Jakobus
Kontakt: Irmgard Blum, 
Franziska Endres, Angelika 
Kaluza, Gisela Matheis Te-
lefon: 07552/922840, Fax: 
07552/9228418, eMail: katholi-
sches.pfarrbuero@kirche-pful-
lendorf.de
Öffnungszeiten: montags, 
dienstags, mittwochs, donners-
tags, freitags 9 – 11.30 Uhr, 
dienstags, mittwochs, don-
nerstags 14 – 17 Uhr, montags 
und freitags am Nachmittag 
geschlossen.
Pfarrgemeinderatsvorsitzen-
der: Manfred Heppeler, Telefon 
07552/1410 
Homepage: www.kirche-pful-
lendorf.de
  
Kirchenmusik  
Kontakt: Kantorin Dina Trost, 
Telefon 07571/63422
Kirchenchor: Maria Rebholz, 
Telefon 07552/5672
Effatha: Engelbert Sittler, 
07552/6829
  
Ministranten
Kontakt: Pastoralreferent 
Johannes Schramm Telefon 
07552/92284-13, eMail: johan-
nes.schramm@kirche-pfullen-
dorf.de

Hauskreis
Kontakt: Familie Ruther, Telefon 
07552/929883

St.-Georgs-Pfadfinder
Kontakt: Stefan Menner, 
Telefon 07552/91045; Sabrina 
Hirling, Telefon 07552/5802

Katholische 
Frauengemeinschaft
Kontakt: Renate Sieber, Telefon 
07552/7466
  
Krabbelgruppe
Dienstags, 9.30 Uhr, Kolping-
haus
Kontakt: 07552/922840

St. Martin, Aach-Linz
Freitag, 9. Juni
18.30 Uhr Messfeier, anschlie-
ßend Hauptversammlung der 
Frauengemeinschaft
Sonntag, 11. Juni – Dreifaltig-
keitssonntag
9.30 Uhr Messfeier bei der 
Dreifaltigkeitskapelle in Ruhe-
stetten, bei Regen im Schüt-
zenhaus
Dienstag, 13. Juni
18.30 Uhr Rosenkranzgebet

Seelsorgeeinheit Wald
Pfarrer Josef Maurer, Wald, 
Telefon 07578/634
Diakon Bernd Lernhart, Wald 
07578/2800
Gemeindereferentin Elisabeth 
König, Aftholderberg, Telefon 
07552/7595
Öffnungszeiten Pfarrbüro Wald:
Montags: 10 – 11.30 Uhr
Dienstags: 10 – 11.30 Uhr
Freitags: 16 – 18 Uhr
Öffnungszeiten 
Pfarrbüro Aach-Linz:
Freitags: 10.30 – 12.30 Uhr

 EVANGELISCHE
KIRCHENGEMEINDE

Christuskirche
Sonntag, 11. Juni – Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer 
von Criegern

Ansprechpartner
für seelsorgerliche Notsituati-
onen, Krankenabendmahle und 
Beerdigungen
Pfarrer Hans Wirkner, Telefon 
07552/8163, E-Mail: hans.wir-
kner@kirche-pfullendorf.de

Seniorenclub
Kontakt: Trude Gaubatz, Telefon 
07552/409610

Jugend
Kontakt: Tina Boy, Telefon 
07552/9339926
Jungschar für Kinder von 6 bis 
11 Jahren: donnerstags, 16.30 
Uhr im Jugendraum beim Bon-
hoeffer-Haus

Kirchenmusik
Posaunenchor
Leitung: Klaus-Dieter Menius, 
07575/2743
Proben: montags 19.30 Uhr
Jungbläser: montags 18.30 Uhr

Kirchenband Funkenschlag
Kontakt: Gertrud Bux-Eckhoff, 
07585/93524

Kirchenchor
Leitung: Udo Follert, Telefon 
07554/9899522

Singetse
Mittwoch, 14. Juni, 19.30 Uhr
Gasthaus „Lamm“, Treffen
Kontakt: Gisela Marx, Telefon 
07552/8813

Frauen
Frauenkreis für jüngere Frauen 
Kontakt: Ruth Hartkorn, Telefon 
07552/6025, donnerstags um 
20 Uhr nach Absprache

Krabbelgruppe
Donnerstags, 10 Uhr
Montags, 16.00 Uhr
Mittwochs, 9.30 Uhr
Kindergottesdienstraum

Haus- und Diasporakreise
Familie Reutter, Telefon 
07552/9287416
Familie Kotz, Telefon 
07575/3873

Bibelgesprächskreis
Freitags, 20 Uhr
Foyer der Christuskirche

Kontaktmöglichkeiten: 
Evangelisches Pfarramt, Pfarrer 
Hans Wirkner
Melanchthonweg 3, 88630 
Pfullendorf, Telefon: 
07552/8163, Fax: 07552/8462, 
eMail (persönlich, seelsorger-
lich): Evangelisches.Pfarramt@
kirche-pfullendorf.de
eMail Kirchengemeinde allge-
mein: Evangelische.Pfarramt@
kirche-pfullendorf.de
Gemeindediakonin Tina 
Boy, Melanchthonweg 3, 
88630 Pfullendorf, Telefon 
07552/9339926, eMail: tina.
boy@kirche-pfullendorf.de
Sekretärin: Birgit Spähler
Pfarramtsbüro: Melanchthon-
weg 3
Bürozeiten: Dienstag, Mitt-
woch und Freitag jeweils von 
9 - 11 Uhr, Donnerstag 16 – 19 
Uhr, Telefon: 07552/8163, Fax: 
07552/8462, eMail: Birgit.
Spaehler@kirche-pfullendorf.
de
Vorsitzender des Kirchenge-
meinderats: Hans Wirkner, Te-
lefon: 07552/8163, eMail: hans.
wirkner@kirche-pfullendorf.de
Stellvertretender Vorsit-
zender: Jörg Pathel, Telefon 
07552/7193

SYRISCH-ORTHODOXE
GEMEINDE

Ansprechpartner: Pfarrer Issa 
Gharib, Telefon 07552/8956, 
oder Johannes Tanzi,  
Telefon 07552/40487 

ADVENTGEMEINDE

Samstags
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Kinderbetreuung
Dienstags
20.00 Uhr Bibelkreis,  
Mühlensteigle 9 

Versammlungsraum:  
Sonnenrain 4

NEUAPOSTOLISCHE
KIRCHE

Sonntags
9.30 Uhr Gottesdienst
Mittwochs
20.00 Uhr Gottesdienst 
Infos bei W. Kaupp,  
Telefon 07551/2512 (p.) oder 
0172/7985795 (g.)
Internet: 
www.nak-tuttlingen.de

ZEUGEN JEHOVAS

Sonntags
9.30 Uhr Biblischer Vortrag
13.00 Uhr Biblischer Vortrag in 
polnischer Sprache
Donnerstags
19.15 Uhr Bibelstudium
Freitags
19.00 Uhr Bibelstudium in 
polnischer Sprache

Versammlungsraum: 
Bleichestr. 2, www.jw.org

K I R C H E N N A C H R I C H T E N
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Kirchen / Geschäft / Beratungen
deres Ärgernis wurde dabei 
die Entsorgung von Tüten mit 
Hundekot festgestellt. Alle 
Hundebesitzer werden gebeten, 
diese Tüten ordnungsgemäß 
über den Restmüll zu entsorgen. 
Als kleines Dankeschön für die 
fleißigen Helfer gab es für alle 
ein Erfrischungsgetränk.

Dekanat

Ein Tag für uns 
Sigmaringen/pa  – Das Deka-
natsbüro teilt mit, dass es für 
den Vorbereitungskurs für die 
kirchliche Trauung „Ein Tag für 
uns“ am Samstag, 1. Juli, im 
Kloster Gorheim in Sigmaringen 
aktuell noch ein paar freie Plätze 
gibt. Der Vorbereitungskurs „Ein 
Tag für uns“ bildet neben dem 
Traugespräch mit dem Pfarrer 
die zweite Säule der kirchlichen 
Ehevorbereitung im Deka-
nat. Dieser Kurs ist der letzte 
Vorbereitungskurs in 2017. Die 
nächsten Kurse finden im Früh-
jahr 2018 statt. Paare, die noch 
kurzentschlossen teilnehmen 
möchten, können sich bis zum 
16. Juni anmelden. Anmeldun-
gen und nähere Infos gibt es 
unter Telefon 07571/749090 
oder E-Mail: info@dekanat-sig-
maringen-messkirch.de.  

Singetse

Nächstes Treffen
Pfullendorf/pa – Das nächste 
Treffen der Singetse findet am 
Mittwoch, 14. Juni, im Gasthaus 
„Lamm“ statt. Beginn ist um 
19.30 Uhr.

Bildungszentrum Holzbau

Schnuppern für den 
Nachwuchs
Biberach/pa - Das Bildungs-
zentrum Holzbau in Biberach, 
die überbetriebliche Ausbil-
dungsstätte der Zimmerer in 
Baden-Württemberg, bietet 
im Sommer ein Programm für 
Jugendliche an, die den Beruf 
des Zimmerers näher ken-
nenlernen möchten. In einem 
abwechslungsreichen Programm 
von Arbeit und Freizeit kön-
nen Schüler, die in die letzte 
Klasse der allgemeinbildenden 
Schulen kommen, Einblick in 
das Tätigkeitsfeld der Zimmer-
leute nehmen und selbst etwas 
Handwerkliches herstellen. 
Das Mindestalter ist 14 Jahre. 
Anmeldungen sind ab sofort 
per E-Mail an: info@zimmer-
erzentrum.de oder telefonisch 
unter 07351/440910 möglich. 
Informationen gibt es auch im 
Internet: zimmererzentrum.de/
ausbildung/sommercamp/.

Sparkasse

Ausbildung 
 vorgestellt
Pfullendorf/pa – Die Achtkläss-
ler der Sechslinden-Schule 
erhielten von Auszubildenden 
der Sparkasse Pfullendorf-Meß-
kirch Auskunft zu einer Aus-
bildung bei der Sparkasse. Von 
Melissa Tokus und Lukas Zuber 
erfuhren die interessierten 
Schüler, welche Anforderungen 
an eine Bankkauffrau oder 
einen Bankkaufmann gestellt 
werden, welche Aufgaben 

den künftigen Azubi erwarten 
und wie lange die Ausbildung 
dauert. Anschließend wurden 
die verschiedenen Abteilungen 
der Sparkasse vorgestellt, die 
die jungen Menschen während 
ihrer Ausbildung kennenlernen. 
„Was ist an der Ausbildung 
besonders interessant?“, war 
eine von vielen Fragen der 
gut vorbereiteten Schüler, die 
Melissa und Lukas ausführlich 
beantworteten und dabei von 
ihrem abwechslungsreichen 
Arbeitsalltag in der Sparkasse 
aber auch vom Unterricht in 
der Berufsschule Sigmaringen 
erzählten. 

Hier gibt’s Rat und Hilfe

Schwangerschaftsberatung
Donum Vitae, Sigmaringen, 
Bahnhofstraße 3
Öffnungszeiten: täglich 9 – 12 
Uhr und mittwochs 15 – 18 
Uhr

Ehe-, Familien- und Lebensbe-
ratung
Psychologische Beratung
Klosterpassage/Hauptstraße 30
Terminvereinbarung: 
07571/5787
Dienstag, Mittwoch 9 -12 Uhr, 
Montag, Mittwoch, Donnerstag 
14 – 16 Uhr

Club Backhäusle
Kontaktclub für psychisch 
Kranke und seelisch Belastete. 
Treff: 14-tägig mittwochs ab 
17.30 Uhr im alten Backhaus 
beim Pflegeheim. Kontakt: Juli-
ane Klaus, Telefon 07552/5622

Selbsthilfegruppe für Alkohol-
abhängige und Angehörige
Treff: jeden Freitag ab 20 Uhr 
im Backhäusle beim Pflege-
heim
Kontakt: Hubert Eberle, Tele-
fon 07585/9358054, Rolf Back 
07576/674  

Suchtberatung
Außenstelle der Psychosozia-
len Beratungsstelle Sigmarin-
gen im Bonhoeffer-Haus (Me-
lanchthonweg 3), dienstags 14 
– 18 Uhr, donnerstags 8.30 – 
12 Uhr. Termine nach Vereinba-
rung, Telefon 07571/4188.

Psychologische Beratungsstel-
le für Eltern, Kinder und Ju-
gendliche
Caritasverband Sigmarin-
gen, Außenstelle Pfullen-
dorf, Melanchthonweg 3 
(Bonhoeffer-Haus), Termi-
ne nach Vereinbarung, Telefon 
07552/408788

Caritas-Sozialdienst
Beratung bei persönlichen, 
sozialen und sozialhilfe-
rechtlichen Problemen, Au-
ßenberatung in Pfullendorf, 
Terminvereinbarung unter Te-
lefon 07575/925413 oder 
0172/6328464.

Caritas-Beratungsstelle für äl-
tere Menschen und pflegende 
Angehörige
Termine nach Vereinbarung, 
auch Hausbesuche Telefon 
07571/730133

Begegnungsstätte für psy-
chisch kranke Menschen 
Offenes Tagesangebot für 
Menschen aus dem gan-
zen Landkreis, Konviktstra-
ße 19, Sigmaringen, Telefon 
07571/730170. Öffnungszeiten: 
montags bis freitags von 8.30 
Uhr bis 16.30 Uhr

Die Achtklässler der Sechslinden-Schule erhielten von Melissa Tokus und Lukas Zuber Auskünfte zur Ausbildung bei 
der Sparkasse.  Foto: privat

Ihre Adresse 

für 

ge  schmack  voll 

ge  stal  tete 

Grab  denk  male
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Stein  bild  hau  er  mei  ste  rin

Re  stau  ra  to  rin im Stein  metz- 

und Stein  bild  hau  er  hand  werk

Fried  hof  strasse 9 · 88630 Pful  len  dorf 
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www.Bestattungen-Hanssler.de
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Beratungen / Veranstaltungen
Beratung HIV/AIDS 
und andere sexuell übertragba-
re Krankheiten
Donnerstags, 15 – 18 Uhr im 
Landratsamt 
Kontakttelefon: 07571/1026415

Initiative Regenbogen
Gesprächskreis für Frauen und 
Eltern, die vor, während oder 
kurz nach der Geburt ein Kind 
verloren haben
Kontakt: Bernadette Möhrle, 
Telefon 07552/91268

Deutsche Herzstiftung
Verein zur Aufklärung über 
Vorbeugung und Behandlung 
von Herz- und Kreislauferkran-
kungen, Kogenäcker 54
Ansprechpartner: Gerlinde 
Vollmer, Telefon 07552/935256

Dorfhelferinnen-Station
Familienhilfe bei Krankheit, 
Schwangerschaft und Kran-
kenhausaufenthalt
Ansprechpartner: Einsatzleite-
rin Stefanie Eul, Telefon (über 
die Sozialstation) 07552/1212

Pflegestützpunkt Landkreis 
Sigmaringen
Beratung für hilfe- und pflege-
bedürftige Menschen und de-
ren Angehörige
Öffnungszeiten: Montags bis 
donnerstags von 9.30 bis 11.30 
Uhr, donnerstags von 16 bis 
17 Uhr
Kontakt: Telefon 
07572/7137368, E-Mail: pfle-
gestuetzpunkt@lrasig.de

 
 

STÄDTISCHE 
VERANSTALTUNGEN

Tourist-Information
Sonntag, 11. Juni, 16 Uhr
Obertor, Führung „Gaunertreff 
und Räuberzinken“

Spitalpflege
Täglich, 8 – 17 Uhr
Pfarrhofgasse 3, Tagespflege 
für Pflegebedürftige

Kinder- und Jugendbüro
In den Ferien geschlossen
Donnerstags, 16.30 – 21 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 

Jugendliche ab Klasse 5
Freitags, 13 – 15.30 Uhr
Sechslinden-Schule, Kochwerk-
statt
Freitags, 14.30 – 16 Uhr 
Jugendhaus, Kids-Treff für 
Grundschüler
Freitags, 16.30 – 21 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
Jugendliche ab Klasse 5
Montags, 14.30 – 16 Uhr
Jugendhaus, Kids Treff für 
Schüler der 3. und 4. Klassen
Montags, 16.30 – 19.30 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
Jugendliche ab Klasse 5
Dienstags, 14.30 – 16 Uhr
Jugendhaus, Kids Treff für 
Schüler der 1. und 2. Klassen
Mittwochs, 16.30 – 19.30 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
Jugendliche ab Klasse 5

KULTUR

Stadtbücherei
Kunstausstellung „Mondsprit-
zer“

ÖFFNUNGSZEITEN

Waldfreibad
Täglich von 9 – 20 Uhr geöff-
net
Mittwochs ab 6.30 Uhr

Recyclinghof
Dienstags 10 – 13 Uhr
Mittwochs 14 – 18 Uhr
Donnerstags 16 – 19 Uhr
Freitags 14 – 18 Uhr
Samstags 9 – 13 Uhr

Stadtbücherei
Dienstags, 10 – 12.30 Uhr, 14 
– 18 Uhr
Donnerstags, 10 – 12.30 Uhr, 
14 – 18 Uhr
Freitags, 14 – 18 Uhr
Samstags, 10 – 12.30 Uhr

Tourist-Information
Montags – freitags, 9 – 12 Uhr, 
14 – 17 Uhr

Fachbereich Forst
Forstrevier Pfullendorf (Stadt- 
und Spitalwald)
Förster Dieter Manz, Te-
lefon 07552/5421, Fax 
07552/409308, E-Mail: frsu-
ed@web.de
Forstrevier Ostrach (Privat-
wald)
Förster Wolfgang Rich-
ter, Telefon 07585/1210, Fax 
07585/934144, E-Mail: wolf-
gang.richter@LRASIG.de

 
 
 
 
 
 

MÄRKTE

Pfullendorf:
Dienstags und samstags, 7 – 
12 Uhr
Marktplatz, Wochenmarkt

Aach-Linz:
Donnerstags, 16 – 18.30 Uhr
Martinsplatz, Bauern- und Wo-
chenmarkt

FERIENREGION 
NÖRDLICHER BODENSEE

Freitag, 9. Juni, 10 Uhr
Pfullendorf: Marktplatz, Histo-
rische Stadtführung
Info-Telefon: 07552/251131

Freitag, 9. Juni, 18 Uhr
Illmensee: Gasthaus „Höchs-
ten“, Vollmond-Schlemmer-
büffet
Anmeldung: 07555/92100

Samstag, 10. Juni, 10 – 16 Uhr
Ostrach-Habsthal: Klosterla-
den, Thementag
Infos: www.kloster-habsthal.de

Samstag, 10. Juni, 20 Uhr
Ostrach-Wangen: Rastplatz, 
Dumbas-Fest der Riedhexen

VEREINE

Geberit-Rentner
Donnerstag, 8. Juni, 14 Uhr
Geberit-Parkplatz, Wandern

Alno-Rentner
Donnerstag, 8. Juni, 14.30 Uhr
Gasthaus „Deutscher Kaiser“, 
Stammtisch 

Netzwerk 50plus
Dienstag, 13. Juni, 14.30 Uhr
Treffpunkt im Mesnerhaus, 
Sprachkreis Italienisch
Dienstag, 13. Juni, 16.15 Uhr
Treffpunkt im Mesnerhaus, 
Sprachkreis Französisch
Freitags, 10 Uhr
Sportcenter Barz, Fit und ge-
sund für Frauen
Montags, 10 Uhr
Sportcenter Barz, Fit und ge-
sund für Männer
Freitags, 11.30 – 14 Uhr

Gasthaus „Deutscher Kaiser“, 
Gemeinsamer Mittagstisch für 
Senioren 

Arbeitskreis Geschichte
Freitag, 9. Juni, 13.30 Uhr
Stadtgartenvorplatz, Exkursion 
nach Heiligenberg

Musikverein Denkingen
Musikfest
Freitag, 9. Juni, 17 Uhr
Andelsbach-Halle, Feierabend-
hock
Samstag, 10. Juni, 20 Uhr
Andelsbach-Halle, Sommer-
party
Sonntag, 11. Juni, 11 Uhr
Andelsbach-Halle, Musikfest

DAV
Freitags, 18 Uhr
Kletterturm im Tiefental, Frei-
es Klettern
Sonntag, 11. Juni, 9 Uhr
Stadtgarten-Vorplatz, Wande-
rung 

TSV Aach-Linz Volkssport
Samstag, 10. Juni, 7 Uhr
Sonntag, 11. Juni, 7 Uhr
Volkswandern in Bad Waldsee
Volkswandern in Wolfschlugen

Gesangverein
Sonntag, 11. Juni, 11 Uhr
Marktplatz, Brunnenfest

VdK
Montag, 12. Juni, 17 – 19 Uhr
Haus am Hechtbrunnen, 
Sprechstunde der Soziallotsen

DLRG
Montags, 18 Uhr
Waldfreibad, Jugendschwimm-
gruppe
Montags, 19 Uhr
Waldfreibad, Rettungs-
schwimmgruppe

SCP Schach
Freitags, 19 Uhr
Haus Linzgau, Jugendschach
Freitags, 20 Uhr
Haus Linzgau, Übungsabend 
für Aktive

Akkordeon-Orchester Aach-
Linz
Freitags, 18 Uhr, Probe des 
Schülerorchesters
Freitags, 20 Uhr, Probe des 1. 
Orchesters
Mittwochs, 20 Uhr, Probe des 
Jugendorchesters

Bürgerhilfe-Verein
Mittwochs, 10 – 12 Uhr
Haus am Hechtbrunnen, 

Sprechstunde

Schwarze Panter
Gruppenraum
Wölflinge: Freitags, 17 Uhr
Pfadfinder: Freitags, 17 Uhr
Ranger: Freitags, 18 Uhr

Tanzsportclub Calypso
Montags, 19 Uhr
Donnerstags, 20.15 Uhr
Bonhoeffer-Haus, Training
14-tägig donnerstags, 18.45 
Uhr
Bonhoeffer-Haus, Tanztreff für 
Junggebliebene

Stadtmusik
Montags, 17.30 – 18.15 Uhr 
Orchestersaal, Probe des Voro-
rchesters
Montags, 18.30 – 19.45 Uhr
Orchestersaal, Probe des Ju-
gendblasorchesters
Dienstags, 20 – 22 Uhr
Freitags, 20 – 22 Uhr
Orchestersaal, Probe der Stadt-
musik

Chips & Flips
Dorfgemeinschaftshaus Groß-
stadelhofen
Dienstags
18.15 Uhr Probe der Juniors
20.15 Uhr Probe der Erwach-
senen

Rheuma-Arbeitskreis
Dienstags, 16 Uhr
Trockengymnastik, Sechslin-
denschule
Freitags, 14.55 Uhr
Freitags, 15.45 Uhr
Freitags, 16.30 Uhr
Wassergymnastik, Schwimm-
bad Heiligenberg

Fanfarenzug Großstadelhofen
Dorfgemeinschaftshaus
Freitags, 19.30 Uhr
Anfängerprobe
Freitags, 20.30 Uhr
Hauptprobe

EKE
Dienstags, 19.30 Uhr
Kasimir-Walchner-Schule, Fol-
kloretanz mit Johanna Voch-
azer

Gesangverein
Mittwochs, 19.45 Uhr
Musikschule, Probe für Frauen 
und Männer

Osteoporose-Gruppe
Mittwochs, 17.30 Uhr
Mittwochs, 18.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsstunde
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Veranstaltungen
Selbsthilfegruppe Morbus 
Bechterew
Donnerstag, 8. Juni, 18.30 Uhr
Hallenbad Heiligenberg, Gym-
nastik

SHG für depressiv Erkrankte
Mittwochs, 19 Uhr
Krankenhaus (Raum 10), Tref-
fen

SONSTIGES

Tafelladen
Uttengasse 25
Mittwochs 15 – 16.30 Uhr ge-
öffnet
Freitags 15 – 16.30 Uhr ge-
öffnet

Christuskirche
Freitags, 16 – 18 Uhr
Weltcafé der Flüchtlingshilfe 

Weltladen
Am alten Spital 10
Öffnungszeiten:
montags – samstags 9 – 12 
Uhr
montags – freitags 15 – 18 Uhr

Sozialstation St. Elisabeth
Überlinger Straße 1
Jeden Montag, Dienstag, Mitt-
woch, Donnerstag, Freitag und 
Sonntag, 14 – 17 Uhr, Samstag 
10 – 13 Uhr
Betreuungsgruppe

Kleiderlager
In den Ferien geschlossen
Martin-Schneller-Straße 14
Annahme: mittwochs, 9 – 11 
Uhr
Ausgabe: mittwochs, 15 – 
16.30 Uhr

Diakonisches Werk
Dienstags, mittwochs, freitags, 
9 – 11 Uhr
Dienstags 15 – 17 Uhr
Melanchthonweg 3, Sprech-
stunde

Galerie Grünes Haus
Dienstags + donnerstags von 
16 - 18 Uhr geöffnet

Furtmühle
Samstags, 15 – 17 Uhr
Treffpunkt Mühlencafé
Dienstags + donnerstags, 
15.30 Uhr
Tiernachmittag für Kinder und 
Eltern

Heimatmuseum Bindhaus
Samstags, 14 – 16 Uhr geöff-
net

Stadtmuseum im „Alten Haus“
Samstags, 14 – 16 Uhr geöff-
net
Haus Linzgau
Mittwochs, Kino-Tag

Tierpark Jägerhof
Dienstags – freitags, 11 – 18 
Uhr
Samstags, sonntags, feiertags, 
10 – 18 Uhr
Montags geschlossen 

Abenteuergolf im Seepark
Samstags + sonntags, 10 – 19 
Uhr
Montags - freitags , 11 – 18 
Uhr

Fußballgolf im Seepark
Samstags + sonntags, 10 – 19 
Uhr
Montags - freitags , 11 – 18 
Uhr

Elternschule
Hebamme Ruth Schwarz, Tele-
fon 07553/917333

Gasthaus „Deutscher Kaiser“
Freitags, 11.30 – 14 Uhr
Gemeinsamer Mittagstisch für 
Senioren

SPORT

Achtung: In den Ferien teilwei-
se geänderte Zeiten

TSV Aach-Linz
Mittwochs, 18 – 20 Uhr
Schlossgarten-Halle, Sportab-
zeichen-Training 

Nordic Walking
Dienstags, 18 Uhr
Donnerstags, 18 Uhr
Waldstadion, Nordic Walking

TVP Badminton 
Sechslinden-Turnhalle
Dienstags, 20.15 Uhr, Training 
Erwachsene
Freitags, 18.30 Uhr, Training 
Jugendliche
Freitags, 20 Uhr, Training Er-
wachsene
 
TVP Fit Mix
Montags, 19 Uhr
Härle-Turnhalle, Übungsstunde
 
TVP Turnen 
Härle-Turnhalle
Montags: 16 Uhr, Mutter-Va-
ter-Kind
Dienstags: 16 Uhr, Bambinis
Mittwochs: 16 Uhr, Mädchen 7 
bis 9 Jahre

Mittwochs: 17 Uhr, Mädchen 4 
bis 6 Jahre
Donnerstags: 17 Uhr, Buben 4 
bis 6 Jahre
Donnerstags: 18 Uhr, Buben ab 
7 Jahren
Donnerstags: 19.30 Uhr, Ge-
mischt ab 16 Jahre

TVP Judo
Sechslinden-Turnhalle
Dienstags, 16.30 Uhr
Training 6- bis 8-Jährige
Dienstags, 17.30 Uhr
Training 9- bis 13-Jährige
Dienstags, 19 Uhr
Training 14- bis 16-Jährige
Dienstags, 20.15 Uhr
Training Erwachsene

TVP Fitness ab 45
Mittwochs, 18 Uhr, 
Härle-Turnhalle

TVP Turnen Seniorinnen
Härle-Turnhalle
Montags: 17 Uhr
Montags: 20 Uhr
Dienstags: 16 Uhr

TVP Rope Skipping
Härle-Turnhalle
Dienstags: 18 Uhr, Anfänger ab 
8 Jahren
Dienstags: 19 Uhr, Fortge-
schrittene 
Dienstag, 23. Februar, 18 + 19 
Uhr
Schnuppertag

TVP Aerobic
Mittwochs, 19 Uhr, Härle-Turn-
halle
Freitags, 18.30 Uhr, Här-
le-Turnhalle

TVP Lauftreff/Nordic Walking
Dienstags + freitags, 18.30 Uhr
Fuchshalde, Treffen 

TVP Aikido
Freitags + mittwochs, 20 Uhr
Sonntags, 10.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Training 
für Erwachsene
Sonntags, 9.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Training 
für Kinder

TVP Herzsportgruppe
Dienstags, 16.45 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsgruppe
Dienstags, 17.45 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Trai-
ningsgruppe

TSV Aach-Linz
Montags, 9.30  Uhr
Blumenstraße 18, Nordic Wal-

king

DRK Seniorengymnastik
Aach-Linz: Mittwochs, 16 Uhr, 
Gymnastikraum in der Schloss-
garten-Halle
Pfullendorf: Montags, 16.30 
Uhr, Gymnastikraum der Kasi-
mir-Walchner-Schule

Boxclub Pfullendorf
Montags, mittwochs, freitags, 
18 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Training

TSV Aach-Linz Tischtennis
Dienstags, 19 Uhr
Schlossgarten-Halle, Training 
für Erwachsene
Donnerstags, 18.30 Uhr
Schlossgarten-Halle, Training 
für Jugendliche und Erwach-
sene

Reha-Sport
Dienstags, 18 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsstunde
Donnerstags, 18.30 Uhr
Krankenhaus, 
Übungsstunde

Rudern
Mittwochs, 18 Uhr
Physiotherapie Weiler, Training 
des Ruderclubs

TSV Aach-Linz
Montags + dienstags, 20 Uhr
Schlossgarten-Halle, Funktio-
nelle Gymnastik

TSV Aach-Linz
Mittwochs, 9.15 Uhr
Schlossgarten-Halle, 
Step-Aerobic

Bekanntmachung einer 
öffentlichen Ausschreibung nach VOB

Auftraggeber: Stadt Pfullendorf 
 Stadtbauamt · Kirchplatz 5 · 88630 Pfullendorf 
 Tel. 07552/25-1621 · Fax: 07552/25-1609

Bauvorhaben: Außenanlage (Schulhof) der Grundschule 
 am Härle in 88630 Pfullendorf

Gewerk: Landschaftsgärtnerische Arbeiten

Der vollständige Text der Bekanntmachung erscheint auf der 
 Internetseite der Stadt Pfullendorf unter www.pfullendorf.de  
Rubrik: Rathaus, Bauausschreibungen.

Stadt Pfullendorf Bürgermeister, Thomas Kugler

Zweckverband
Geräte- und Personalgemeinschaft

Ostrachtal

Verbandsversammlung am 29. Juni 2017
Zur Verbandsversammlung des Zweckverbandes Geräte- und 
Personalgemeinschaft Ostrachtal

am 29. Juni 2017 um 16.00 Uhr im Sitzungssaal (DG)
des Rathauses in Ostrach, Hauptstraße 19

lade ich hiermit ein.

TAGESORDNUNG:
1.  Geschäftsberichte des Vorsitzenden und des technischen 

Betriebsleiters
2. Feststellung des Jahresabschlusses 2016
3. Feststellung des Wirtschaftsplanes 2017
4. Änderung der Verbandssatzung
5. Bekanntgaben, Anfragen

gez. Schulz, Verbandsvorsitzender

Bekanntmachungen



1 Zi-Appartement
ca. 36 qm, Pfullendorf
mit Küche, Du/WC,  

KM 225.- EUR + NK 70.- EUR  
+ 2  Monatsm. Kaution
An NR  zu vermieten 

Tel. 0 75 52 / 86 80
Nur vormittags außer Mittwoch

Rüstige Pensionärin sucht

kleines Haus
gerne Altbau, Holzheizung, 

gerne außerhalb, zu mieten. 
Alternativ: 2-Zimmer-Wohnung, 

in harmonischer Hausgemeinschaft.

Telefon 0151-70 31 88 20

Möbel
Haustüren 
Innenausbau 
Renovierungen 
Holz- und
Kunststoff-Fenster

Blumenstraße 7
88630 Pfullendorf/Aach-Linz

Telefon: 07552/8656 · Fax: 07552/4157

Filigran oder stahlhart:
 Wir machen‘s!
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Günther Kolb,
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Suche 
ab sofort Unterstüt-

zung für den Haushalt 
meiner Eltern nach 
Pfullendorf. Führer-

schein wünschenswert 

Sehr gute Bezahlung 

Tel. 01577-1891166

Landkreise Tuttlingen/Sigmaringen

Vermietungen

Wohnungen

1−2 Zimmer

Mietgesuche

Immobilienmarkt

Dies & Das



GmbHNUFER
88630 Pfullendorf · GAISWEILER · Tel. 07552/1221

WERTSTOFFHOF
ÖFFNUNGSZEITEN ANNAHME:

Montag – Freitag: 8.00 –12.00 Uhr, 13.00 –18.00 Uhr
Samstag:  8.00 –14.00 Uhr (1. Mai – 30. September) 

9.00 –14.00 Uhr (1. Oktober – 30. April)
Erdbau – Abbruch – Container-Sevice
NEU: Schuttrutschen-Vermietung

Zahnarzt Dr. med. dent.
Wolfgang Blien

Kinderzahnheilkunde · Prophylaxe · Geriatrie
Zahnarzt · Zahntechniker · Heilpraktiker

88636 Illmensee · Kirchplatz 9 · Tel. 07558-771
www.zahndok.de · Sprechzeiten nach tel. Vereinbarung

Privatpraxis für Zahnheilkunde
Johann-Kraus-Str. 3 · 88662 Überlingen · Tel. 0 75 51 — 94710 90

www.privatzahnarzt-ueberlingen.de · Sprechzeiten nach tel. Vereinbarung

PFULLENDORF

Feiern Sie am 01. Juli mit uns unser 20. Jubiläum. Vor der Geschäftsstelle der 
Schwäbischen Zeitung spielt die Country-Band „Knapp ein Jahr“, es gibt  
Bewirtung und schöne Aktionen für die Kinder. 
Wir freuen uns auf Sie!

LESERFEST

THEMEN
• Wie sah Pfullendorf vor 20 Jahren aus?
• Wie wird sich die Stadt bis 2020 entwickeln ?
• 20 Promis in Pfullendorf
• Wie 20-Jährige über Pfullendorf denken

GEWINNSPIEL
Sichern Sie sich die Chance auf ein Wochenende in einem Wellnesshotel.  
Weitere Informationen ab 01. Juni in Ihrer Schwäbischen Zeitung.

DAS ERWARTET SIE AB DEM 01. JUNI IN IHRER SCHWÄBISCHEN ZEITUNG

schwäbische.de/Jubiläumpfd

Bannholzerweg 1b
(gegenüber Aral-Tankstelle)
88630 Pfullendorf

60 x 180 WATT RÖHREN

KOLLAGENAUFFÜLLENDER EFFEKT 
SORGT FÜR:

• VERJÜNGTE, STRAFFE HAUT
• GEGLÄTTETE FALTEN
• REINE POREN
• VERBESSERTE BLUTZIRKULATION
• ERHÖHTE VITAMIN-D-PRODUKTION

14.00 – 18.00 Uhr

Egg 14
88634 Herdwangen-Schönach
Tel. 07552/5262, Fax 07552-91421

E-Mail: info@metzgerei-lallathin.de

Verkaufsöffnungszeiten:
Freitag: 9 – 12 Uhr und 14 – 19 Uhr

Samstag: 8 – 12 Uhr



Wollen Sie Teil eines wachsenden Unternehmens werden und uns 
bei den nächsten Schritten der Firmenentwicklung unterstützen? 
Dann suchen wir Sie als:

CNC-Fräser (w/m) 

MAG-Schweißer (w/m)

LKW-Fahrer (w/m)

Maschinenbediener / Helfer (w/m)

Es erwartet Sie ein innovatives und abwechslungsreiches Aufgaben-
gebiet mit modernster technischer Ausstattung. Eine leistungsge-
rechte Vergütung und ein unbefristetes Arbeitsverhältnis sind für 
uns selbstverständlich. Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann rufen 
Sie uns einfach an oder senden Sie uns erste Unterlagen per Mail.

wimatec MATTES GmbH
Frau Helga Brändle
Heiligenberger Str. 42
88356 Ostrach
Tel.: 0 75 85 – 93 59 85
helga.braendle@
wimatec-mattes.de
www.wimatec-mattes.de Dauerhaft. Besser!

Wir sind Hersteller von Verschleißteilen und Schneidkomponen-
ten für landwirtschaftliche Maschinen für regionale Kunden 
im Maschinen- und Fahrzeugbau. Seit 2014 bieten wir in einer 
neuen Sparte Maschinen zum Pfl anzen und Ernten von Energie-
pfl anzen. Mit dieser Strategie wachsen wir kontinuierlich und 
investieren in weiteres Wachstum.

Wir sind ein expandierender, metallverarbeitender Betrieb 
mit Standort in Buchheim und fertigen für namhafte Kunden 
komplexe CNC-Dreh- und Frästeile.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort eine/n 
qualifizierte/n Mitarbeiter/-in für den Bereich

CNC-Dreher (m/w)

In unserem Unternehmen arbeiten wir mit Fanuc- und Siemens-
steuerung. Von Vorteil wäre, wenn Sie auch Berufserfahrung 
mit der Indexsteuerung (Index 840 D C200-4D) hätten. Ma-
schinentypen sind u.a. Index C100, C200, G160 und G250.

Ihr Aufgabengebiet umfasst vor allem das selbständige Ein-
richten und Programmieren der Maschinen. Sie haben eine 
abgeschlossene Ausbildung als Zerspanungsmechaniker 
(Drehtechnik).

Es erwartet Sie eine interessante und abwechslungsreiche 
Tätigkeit, welche auch besonders eigenverantwortliches und 
selbständiges Arbeiten erfordert.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns Ihre voll-
ständigen und aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an Fritz 
Präzisionstechnik GmbH, Herrn Eberhard Fritz, Raiffeisenstr. 7, 
88637 Buchheim oder per Mail an: e.fritz@fritz-praezision.de

■

■

■

■
■

■
■

Pfullendorf

Die Malerei

Hillergraben 4
88630 Pfullendorf
Telefon: 0152/53903966

E-Mail
moehrle.uwe@t-online.de

Uwe Möhrle

• Malerarbeiten aller Art

• Holzterrassen reinigen und ölen

BOSCH   IMMOBILIENVERWALTUNGEN

Wir verwalten Ihre Wohnanlage in Pfullendorf
zuverlässig und kompetent.

Am Schweizersbild 12 · 88630 Pfullendorf  · Tel. 0 75 52 / 65 75 · Fax 93 67 76

Schmuckgalerie
Am Alten Spital 4 
88630 Pfullendorf

Telefon + Fax 0 75 52/83 22

auf Blumenkind 20%

Großer Geflügelverkauf
Enten, Gänse und Mast, bitte vorbestellen!

am Dienstag, 13.6. + Dienstag, 11.7.17
in der Nähe des Raiffeisenmarkts
88630 Pfullendorf – 9.30 Uhr
Geflügelzucht J. Schulte
Telefon 0 52 44 / 89 14 · Fax 0 52 44 / 7 72 47

Mengener Str.1/2 
88630 Pfullendorf 

    Tel. 0 7552 – 40 90 68 

Bäder mit Ideen
Wärme mit System
Rufen Sie an, wenn es um
Ihr Bad oder Heizung geht.

Firma
Edi Waldvogel
Mengener Straße 1/1
88630 Pfullendorf
Tel.TT  0 75 52 - 93 37 90

Bäder- und
Kaminofenausstellung

Altwagen Inzahlungnahme
Finanzierung ab 3,49 % eff.

Pfullendorf Tel. 07552/20300 www.autohaus-reck.de

Navi, Parkpilot, LED Scheinwerfer,div. Farben
z.T. mit Automatik, Benzin und Diesel, 
3x Opel Mokka X eingetroffen

www.elektro-kees.de
Otterswanger Str. 5/1 • 88630 Pfullendorf
Telefon (0 75 52) 77 23 • Fax 50 47
i n f o @ e l e k t r o - k e e s . d e

schwäbische.de/jobs

Ihr starker
Werbepartner
in der Region.


